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alle wichtigen Gemeindedaten
JUGENDPARLAMENT

WAS SIE VORHABEN



2 | mein Blumau-Neurißhof

Meister Lampe Meister Lampe 

Zahlreiche Ostervorboten gabs 
beim Ostermarkt im Kinder-
garten Blumau, hatten sich die 
Kindergartenleitung gemeinsam 
mit dem Elternverein doch vieles 
einfallen lassen, um Meister 
Lampe hilfreich zur Seite zu 
stehen.
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Dorferneuerung. Neue Impulse
LEADER Region. Aktivitäten
Aus dem Gemeinderat. 
Hundehaltung 
Freigänger-Katzen.
Igelsonntag. 28. April
NÖ radelt. Wir radeln mit 
Vereinswelt. Alle Infos

Action Camp 2024Action Camp 2024

Auch heuer findet das große Feriencamp 
mit Danc´In Schools statt.
                                            p  Seite 52

Frohe 
Ostern! 

wünschen Bürgermeister René Klimes,
die Damen und Herren des Gemeinderates, 

die Bediensteten der Gemeinde Blumau-Neurißhof sowie 
die Vereine, Blaulichtorganisationen und die Pfarre. 
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nach einem milden Winter sind wir heuer sehr früh 
mit frühlingshaften Temperaturen verwöhnt worden, 
die Sonnenstunden sind bereits mehr geworden und 
machen Lust auf allerlei Aktivitäten im Freien. Eine 
sehr lange Tradition hat dabei unser Frühjahrsputz, 
der seit mittlerweile fast 2 Jahrzehnten das erste große 
Zeichen des Miteinanders im Jahreskreis von Schu-
len, Vereinen und Bevölkerung in unserer Gemeinde 
darstellt. Nach dem großen Saubermachen und der 
Straßenkehrung zeigt sich unser Blumau-Neurißhof 
wieder von seiner allerschönsten Seite und das Oster-
fest kann kommen.
Viel Vorbereitungsarbeit ist in der Gemeindestube 
erledigt worden, um unsere Projekte für 2024 voranzu-
treiben, aber auch unsere Vereine haben bereits jede 
Menge Arbeit geleistet, damit die Saison rechtzeitig 
starten kann. Egal ob bei den Sportvereinen, Kinder-
freunden, beim Dorferneuerungsverein oder Bacherl-
verein – überall herrscht reges Treiben mit dem Ziel, 
ein Angebot für Klein und Groß zu schaffen oder 
unsere Gemeinde noch liebens- und lebenswerter zu 
gestalten. 
Besonders erwähnen möchte ich, dass der Wasserge-
meinschafts- und Verschönerungsverein in den letz-
ten Wochen viel Zeit und Engagement zur Vorberei-
tung der Bewässerungssaison investiert hat, wofür ich 
mich herzlich bedanken darf! Neben der Pflege des 
Steinböckparks und der Säuberung der Gerinne wird 

da und dort gerade eifrig – auch unter Mitwirkung 
der fleißigen Gemeindearbeiter – an der Sanierung 
diverser Bacherlstränge gearbeitet. Nach der Sanie-
rung eines wichtigen Teilstücks in der Feuerwehrstra-
ße in Neurißhof planen Gemeinde und Verein derzeit 
gemeinsam die Erneuerung des Gerinnes hinter der 
Wohnhausanlage Kasinostraße 3 (Neue Heimat). 
Unterstützung bekommen wir dabei wieder von 
unserem LAbg. Christoph Kainz, der sich bemüht eine 
Förderung dafür aufzustellen. Die Umsetzung dieses 
Projektes ist für den Herbst vorgesehen. Noch im Früh-
jahr wird es eine Eröffnungsfeier im generalsanierten 
Vereinshaus geben. In Würdigung der Verdienste des 
verstorbenen Ehrenobmannes erhält der Platz rund 
um die alte Waschküche von mir die Adresse „Franz-
Pfaffinger-Platz 1“.
In der finalen Phase befinden sich auch die Restaurie-
rungsarbeiten des Denkmals am Friedhof. Neben der 
Sanierung des Denkmales werden auch die Gedenk-
tafeln (wieder)hergestellt. Aufgrund der historischen 
Recherchen der Obfrau des Dorferneuerungsvereines, 
Mag. Tanja Trausmuth, sind wir auf alte Aufnahmen 
dieses Denkmals und eine fast in Vergessenheit gera-
tene Erinnerungstafel für die Opfer einer Explosion im 
Jahr 1918 gestoßen. Diese Tafel wird nun reproduziert 
und wieder ihren ursprünglichen Platz am Denkmal 
erhalten. Die feierliche Übergabe und Segnung des 
Denkmals wird im Rahmen der Allerheiligenfeier 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,



am 1. November stattfinden. Davor werden am und 
vor dem Friedhof auch jede Menge neuer Bäume 
gepflanzt, die neben der optischen Aufwertung in Zu-
kunft vor allem auch Schattenspender sein sollen. Für 
dieses Projekt haben wir als Natur-im-Garten-Gemein-
de eine Förderzusage von der NÖ Landesregierung 
erhalten.
Das bereits 5-jährige Jubiäum feierte unsere Klein-
kindbetreuung in Blumau am 22. März. Die Vollaus-
lastung der Krabbelstube zeigt, wie vorausschauend 
und richtig die Etablierung dieser Einrichtung in 
unserer Gemeinde war und wie wichtig eine solche 
Einrichtung für eine familienfreundliche Gemeinde ist. 
Damit wir auch in Zukunft ausreichend Platz für unse-
re Kleinsten haben, wurde Ende des Vorjahres der 
Antrag an die Landesregierung gestellt, einen Zubau 
zum Kindergarten Neurißhof zu errichten, damit wir in 
Zukunft auch am Standort Neurißhof eine Kleinkind-
gruppe anbieten können. Die grundsätzliche Zusage 
wurde dafür erteilt und die Planungen für den Zubau 
befinden sich bereits in vollem Gange, sodass wir 
demnächst mit den Förderansuchen an die Landes-
regierung herantreten können. Wenn alles nach Plan 
verläuft wollen wir noch im ersten Halbjahr, nach 
erforderlicher Ausschreibung, die Auftragsvergaben 
erteilen und danach umgehend mit den Bauarbeiten 
beginnen. 

Gebaut wird auch wieder auf unseren Straßen – 
manchmal leider zu unser aller Missfallen. Sehr 
ärgerlich sind nämlich die Verzögerungen der 
Sanierungsarbeiten im Bereich der Pottendorferstraße 
(Landesstraße L 158). Nachdem hier ursprünglich 
eine Fertigstellung für November 2023 geplant war, 
haben sich die Arbeiten immer weiter nach hinten 
verschoben und schließlich wurden wir informiert, 
dass die Sperre über den Winter (bis voraussichtlich 
April/Mai) aufrecht bleibt. Ich habe daraufhin auch 
Beschwerde bei der Verkehrsbehörde und der Stra-
ßenbauabteilung im Sinne unserer Bevölkerung ein-
gebracht und möchte ausdrücklich betonen, dass die 
Gemeinde in keiner Verbindung mit diesen Arbeiten 
steht. Eine Stellungnahme des NÖ Straßendienstes 
haben wir auf der Gemeindehomepage veröffentlicht 
und für allfällige Anfragen steht die NÖ Straßenbau-
abteilung unter 02622/22192 zur Verfügung!

Weitaus erfreulicher ist, dass der Gemeinderat den 
Auftrag für die Herstellung der Fahrbahn in der Eu-
lenwegsiedlung in Blumau vergeben hat. Nach der 
Ausschreibung ist die Firma Porr als Bestbieter hervor-
gegangen und wurde dementsprechend für Herbst 

2024 mit der Durchführung der Asphaltierungsarbei-
ten beauftragt. 
Einiges tut sich in naher Zukunft auch wieder im 
Veranstaltungsbereich, wofür ich mich vor allem bei 
den geschäftsführenden Gemeinderätinnen Dorina 
Sommer und Manuela Mozelt sowie ihren Ausschuss-
mitgliedern herzlich bedanken möchte. Neben dem 
beliebten Familienfest gibt es auch wieder eine 
Muttertagsfeier und davor im April erstmals einen ge-
mütlichen Gemeinde-Heurigen sowie wieder ein Gast-
spiel des Lastkrafttheaters. Einladen darf ich auch jetzt 
schon zu unserem Feriencamp für Kinder, einem Jazz-
Frühstück im Sommer und zu einer gemeinsamen 
Fahrt zum Musical „Phantom der Oper“ im Herbst. Alle 
Details finden Sie auf den folgenden Seiten und auch 
unser Gemeinde-Team steht immer gerne für Aus-
künfte aller Art bereit!

Unsere Arbeit wurde in den vergangenen Wochen 
auch eingehend von der Gemeindeaufsicht der 
NÖ Landesregierung überprüft. Im Rahmen einer 
Routinekontrolle wurden die Abläufe der Gemeinde-
arbeit, die Verwaltungsökonomie, die Einhaltung der 
gesetzlichen Bestimmungen und Vorgaben sowie die 
Finanzen der Gemeinde begutachtet. Die Kassen-
verwalterin und ich standen Rede und Antwort und 
beim abschließenden Gespräch wurde uns ein sehr 
positives Zeugnis ausgestellt. Gerade die Umstellung 
auf das neue Rechnungswesen und alle damit ver-
bundenen Arbeiten wurden sehr gut bewertet und 
auch die Gesetzmäßigkeit der Tätigkeiten der Ge-
meinde wurde einwandfrei beurteilt. Für die Zukunft 
wurden uns Gebührenanpassungen angeraten – mit 
diesen und weiteren Empfehlungen wird sich der 
Gemeinderat in naher Zukunft zu befassen haben. 
Als Bürgermeister und damit Hauptverantwortlicher 
für die Gemeindeführung freut es mich natürlich sehr, 
dass unsere Arbeit von der Aufsichtsbehörde ein gu-
tes Zeugnis bekommen hat.

In diesem Sinne werden wir uns auch heuer wieder 
bemühen, unsere Leistungen auf hohem Niveau zu 
halten und für Sie und zu Ihrer Zufriedenheit weiterzu-
arbeiten!

Ich wünsche Ihnen auf diesem Wege ein frohes 
Osterfest, schöne und gemütliche Osterfeiertage und 
einen wundervollen Frühlingsbeginn

Ihr Bürgermeister
René Klimes

>>
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Gruß aus dem Gemeindeamt 



Zum ersten Arbeitsgespräch mit der Dorf- & Stadterneue-

rung trafen einander Bürgermeister René Klimes, Mag.

Tanja Trausmuth, Obfrau des Dorferneuerungsvereins, 

und Regionalberater Florian Kolbe. Im Rahmen der Vor-

Ort-Beratung wurden die vielfältigen Angebote der neuen 

Gemeindeagentur präsentiert, die ein gemeinsames Ziel 

verfolgen: Die Lebensqualität in der Gemeinde zu steigern 

und die Entwicklung nachhaltig zu fördern. 

Gemeindeagentur

Seit 1. Jänner 2024 steht den Niederösterreichischen Ge-

meinden eine eigene Gemeindeagentur in Form der Dorf- & 

Stadterneuerung zur Verfügung. „Unser Ziel ist klar, wir wol-

len die Dörfer, Städte und damit ganz Niederösterreich un-

kompliziert, direkt und schnell erneuern“, skizziert LH-Stell-

vertreter Stephan Pernkopf die Beweggründe für die neue 

Serviceagentur. Dazu setze man zwei Schwerpunkte: neue 

Fördermöglichkeiten und verbesserte Beratungs- und Be-

gleitungsstrukturen.

Attraktive Förderung und direkte 
Vor-Ort-Unterstützung

Das Augenmerk soll künftig noch stärker auf die individu-

ellen Bedürfnisse der Gemeinden ausgerichtet werden. Neu 

ist auch, dass die Gemeinde eine zentrale Anlaufstelle in 

Form von Regionalberater Florian Kolbe hat. „Wir möchten 

Blumau-Neurißhof bei der Planung und Realisierung von 

Projekten bestmöglich unterstützen. Von der Förderbera-

tung über die Bürgerbeteiligung bis hin zu konkreten Pro-

jektberatungen im Bereich Ortskernentwicklung, der sozia-

len Dorferneuerung oder aber im Bereich des Klimaschutzes 

in Kooperation mit der Energie- und Umweltagentur NÖ“, 

berichtet Kolbe.

Neben der direkten Unterstützung der einzelnen Gemein-

den wird Florian Kolbe auch die Kleinregion sowie alle 

Dorferneuerungsvereine in der Region begleiten. Neben 

optimierten Beratungsstrukturen stehen für Gemeinden 

und Dorferneuerungsvereine auch attraktive Förderungen 

im Rahmen der Dorf- & Stadterneuerung zur Projektreali-

sierung bereit. Das Land Niederösterreich unterstützt die 

Dorferneuerungsvereine mit bis zu 2.500 € im Jahr und Ge-

meinden können zwei Projekte mit bis zu 20.000 € Förder-

volumen pro Projekt und Jahr einreichen.

„Mit dem breiten Angebot und den neuen Förderschienen 

der Dorf- & Stadterneuerung steht ein gutes Rüstzeug zur 

Verfügung, um verschiedenste Projekte in Zusammenarbeit 

mit dem Dorferneuerungsverein und unserer Bevölkerung 

zielgerichtet umsetzen zu können“, betont Bürgermeister 

René Klimes, der sich auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit 

mit der Dorf- und Stadterneuerung freut. 
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Regionalberater Florian Kolbe, Mag. Tanja Trausmuth 
(Obfrau Dorferneuerungsverein) und Bürgermeister 
René Klimes

Blumau-Neurißhof 
auf der Überholspur

Amtstafel

Dorf- & Stadterneuerung setzt neue Impulse 
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Amtstafel

Die Ordination Dr. Hofstädter ist für Sie zur medizinischen 
Beratung und Rezeptbestellung unter Tel.Nr. 02628 48557 bzw. 
0664 1414099 erreichbar.
Die Ordinationszeiten von Dr. Hofstädter lauten aktuell wie folgt: 
Mo: 15-18 Uhr, Di & Do 8-11 Uhr.

Bitte klären Sie auch allenfalls notwendige Hausbesuche im Vorfeld tele-

fonisch unter diesen Nummern ab! 

Dr. Robert und Dr. Natalie
Hofstädter mit Bürgermeister 
René Klimes

Ordination & 
Erreichbarkeit Gemeindarzt

Sprechtagtermine 
KOBV
mit juristischen Mitarbei-

tern der Sozialrechtsab-

teilung bzw. Funktionären 

des Verbandes für Men-

schen mit Behinderung in 

der Kammer für Arbeiter 

und Angestellte Baden, Eli-

sabethstraße 38. Jeden 1. 

und 3. Mittwoch im Monat. 

Termine: 20. Juli, 3. und 

17. Aug., 7. und 21. Sept., 

5. und 19. Okt., 2. und 16. 

Nov. sowie 7. und 21. Dez. 

Nur nach telefonischer 

Voranmeldung unter 01 

4061586-47. 

Kostenlose            
Rechtsberatung
Notar Mag. Christian Dur-

rani bietet jeden 3. Diens-

tag im Monat ab 17 Uhr im 

Gemeindeamt, A. Rauch-

platz 4, eine kostenlose 

Rechtsberatung an. Recht-

zeitige Voranmeldung ist 

unter Tel.Nr. 02628 48290 

unbedingt erforderlich. 

Strafregisterauszug 
am Gemeindeamt
Ein weiteres Service bie-

tet die Gemeinde mit der 

Erstellung eines Strafre-

gisterauszugs für alle Bür-

gerinnen und Bürger an. 

Alle Informationen zur Be-

antragung, Tel.Nr. 02628 

48290, E-Mail: gemeinde@

blumau-neurisshof.gv.at. 

Altstoff-               
Sammelinseln
Im Sinne eines guten Mit-

einanders bittet die Ge-

meinde um Beachtung 

der Benützungszeiten al-

ler öffentlichen Sammel-

inseln für Altstoffe. Diese 

sind werktags von 7 bis 12 

und 14 bis 20 Uhr sowie an 

Sonn- und Feiertagen von 

10 bis 12 Uhr geöffnet.

Sperrgebiet
Aus gegebenem Anlass und 

zu Ihrer eigenen Sicherheit 

bitten wir im Sperrgebiet 

auf den eigens gekenn-

zeichneten Wegen zu blei-

ben und diese ausschließ-

lich an den verlautbarten 

Terminen zu nutzen!  

Bürgermeister-         
sprechstunde
Bürgermeister René Klimes 

nimmt sich gerne Zeit für 

Ihre Anliegen. Eine Sprech-

stunde findet jeden Diens-

tag in der Zeit von 16 bis 18 

Uhr nur gegen Voranmel-
dung unter Tel.Nr. 02628 

48290 statt. 

Tierarztpraxis  
Neurißhof
Mag. Hanna Tersch, Haupt-

straße 10, Blumau-Neuriß-

hof, nur nach telefonischer 

Vereinbarung unter 0676 

3608598 bzw. per e-mail 

unter info@

tierarztpraxis-neurisshof.at

www.tierarztpraxis-

neurisshof.at

Bildungs- und 
Berufsberatung
Haben Sie Fragen zu Ihrer 

beruflichen Zukunft, zu 

Aus- und Weiterbildung 

und finanziellen Förder-

möglichkeiten? Das mobile 

Beratungsservice der BhW 

NÖ GmbH bietet Ihnen im 

Rahmen des Projektes Bil-

dungsberatung NÖ Infos 

und Beratung für Ihre be-

rufliche Weiterentwicklung. 

Dabei sind alle Leistungen 

völlig kostenfrei, unverbind-

lich und streng vertraulich. 

Terminbuchungen über 

www.bildungsberatung-

noe.at oder unter Tel.Nr.  

02742 25025.

Demenz-Service 
Niederösterreich
Demenz-Info-Point Baden 

im Kundenservice der ÖGK, 

Baden, Vöslauerstr. 14. Je-

den 3. Di im Monat von 

12-14 Uhr. Demenz-Hotline 

Mo-Fr von 8-16 Uhr, Tel. Nr. 

0800 700 300. 



Neben theoretischen Inhalten rund 
um Ergonomie, Technik, Kauftipps 
und Bedienung liegt der Schwerpunkt 
auf praktischen Fahrübungen zur 
Unterstützung der Alltags- und Frei-

zeitmobilität. Dabei stehen Brems-
manöver, Blick- und Kurventechnik, 
Gangwahl, sicheres Losfahren und 
Anhalten etc. am Programm. Bei Be-
darf stellt der ÖAMTC Leihfahrräder 

zur Verfügung. Bei Interesse bitte bis 
zum 5.4.2024 unter Tel.Nr. 02628 
48290 am Gemeindeamt melden! 
  

7 | mein Blumau-Neurißhof

AMTSZeiten 
Das Bürgerservice am Gemeindeamt 
ist am Montag, Donnerstag und Freitag von 
7.30-12.00 Uhr sowie am Dienstag von 16.00-18.00 Uhr 
für Sie geöffnet. Haben Sie Anliegen an das Bauamt, 
bitten wir um Voranmeldung.

Erreichbarkeit 
Bürgermeister René Klimes und die Mitarbeiterinnen  
des Gemeindeamts erreichen Sie auf folgenden Wegen:
• Telefonisch unter 02628/48290
• E-Mail: gemeinde@blumau-neurisshof.gv.at
• Homepage www.blumau-neurisshof.gv.at 
  (laufend die aktuellsten Informationen)

Kostenloser E-Bike-Kurs! Jetzt am Gemeindeamt anmelden!

Amtstafel

Erreichbarkeit Gemeindarzt

Jugendparlament
Jugend startet einmal mehr durch

Im Jahr 2021 erhielt Blumau-Neurißhof die Auszeichnung 
zur familien- und kinderfreundlichen Gemeinde. Der Prozess 
wurde von NÖ.Regional begleitet. Einer der Maßnahmen 
war die Installierung eines Kinder-/Jugendparlaments, das 
am 20. Februar zum 2. Mal tagte. 
Thematisiert wurde die Umsetzung der Vorhaben seit dem 
letzten Jugendparlament: Kinder- & Jugendseite in Ge-
meindezeitung, Gesunde Jause im KIGA Blumau, Mutter-
Elternberatung (seit Herbst 23), Funcourt, 2. Familienfest 
am 20.5.2023 wurde ein voller Erfolg, diverse Feste und 
Themenabende, Wiederbelebung des Seniorenstammti-
sches, Planung Radweganbindungen,Verkehrs- und Schul-
wegsicherheit, Häkel- und Stricknachmittag, die Teilnahme 
am „Vorsorge Aktiv“-Gesundheitsprogramm und die Ab-
fallsammlung im Ortsgebiet. 
Die Anträge der Jugendlichen zu 
a) Umpositionierung der Beleuchtung beim Funcourt, da 
das Licht beim Volleyballspielen blendet bzw den Volley-
ballplatz nicht beleuchtet
b) Öffentliches WC in Spielplatznähe (Ö-KLO?)
c) Mistkübel bei Bushaltestelle Sollenauerstraße-Neurißhof

d) Pumptrack
e) Schanzen/Rampen beim Funcourt 
f) Stromsparmöglichkeit bei Beleuchtung Funcourt
g) Änderungen Busfahrplan – frühere Busse zu den Schulen
h) Basketballplatz – Metallnetze 

i) Erneuerung der (gebrochenen) Torstangen beim Funcourt
j) Zebrastreifen oder Ampel bei Bushaltestelle Neurißhof 
und Spielplatz Blumau
k) Witze oder Rätsel in Gemeindezeitung
l) Umgestaltung Park neben ADEG bzw. Schaffung von 
Wegen durch die Wiese
m) Arbeit des Bürgermeisters kennenlernen
n) Mitmachtheater
o) Eissalon 
p) Volleyballturnier
q) Imbissstand/BISTRO-BOX
r) Spendenaktion für ärmere Kinder
s) Wiederholung Spielenachmittag
wurden eingehend diskutiert und für machbare Projekte 
(im Zuständigkeitsbereich der Gemeinde) weiterführende 
Maßnahmen in die Wege geleitet bzw. Angebote eingeholt. 



8 | Demokratie

Folgende beim BMI registrierte Volksbegehren können Sie unterstützen

Unterstütztungserklärung

• Stromversorgung statt BLACK-
OUT 

• Bestes Österreich: BÜRGERBE-
TEILIGUNG

• BESTES REGIERUNGSSYSTEM 
EINFÜHREN 

• FÜR LEISTBARES LEBEN 
• Pflege attraktiv machen
• Für mRNA-freie Bluttransfusionen 
• Bestes Österreich: DEMOKRATIE-

KULTUR 
• Bestes Österreich: BÜRGER-

HUNDERTER
• Mittelschicht entlasten!
• ORF-Haushaltsabgabe NEIN 
• Autovolksbegehren: Kosten 

runter! 
• ENERGIE-Volksbegehren
• Unternehmen aufblühen lassen
• PKW besser nutzen
•  KINDERPORNOGRAPHIE: Strafen 

anheben!
• Erdgas-Fracking NEIN
• Kindheit ohne mRNA-Impfstoffe 
• Generisches-Maskulinum-Volks-

begehren
• RUSSLAND-Sanktionen: JA! 
• RUSSLAND-Sanktionen: Nein!
• FÜR obligatorische Volksabstim-

mungen
• FÜR fakultative Volksabstim-

mungen 
• GEMEINDE-Volksabstimmungen
• Insekten-Lebensmittelkenn-

zeichnung 
• ORF-Volksbegehren

• Vorsitz der EU-Kommission 
• Erlebnisfreudvolle MAMAS 

daheim 
• Lohngleichstellung der Grund-

wehrdiener 
• Alleinerziehende unterstützen 
• Kinderarmut bekämpfen! 
• Bodenversiegelung drastisch 

reduzieren 
• VORSITZ des Nationalrates
• DIREKTWAHL der Landesregie-

rungen 
• DIREKTWAHL der Gemeinde- 

vorstände 
• Pensionisten-Volksbegehren
• Rettung der Sozialmärkte 
• Mietwucher bestrafen
• Katastrophenschutz Volksbe-

gehren
• Artenschutz Volksbegehren 
• Kein ORF-Beitrag 
• EU-Austritt: JA! 
• EU-Austritt: NEIN! 
• DIREKTE Demokratie JETZT! 
• Für ein Bundes-Jagdgesetz 
• Wohnungskosten wirksam        

reduzieren
• Mehrwertsteuerstreichung auf 

Grundnahrungsmittel 
• Stoppt die Volksbegehren-        

Bereicherung! 
• HEIMATSCHUTZ-Volksbegehren 
• Schilling statt Teuro
• Initiative Gleichberechtigung 

Wehrpflicht 
• BARGELD ALS GRUNDRECHT! 

• Schutz der Privatadresse 
• Politikerprivilegien abschaffen -                                            

Nebenerwerbseinkommen
• KI-Grundrechte einführen
• ORF VOLKSBEFRAGUNG JETZT 
• Genderzwang verbieten-Volks-

begehren 
• Leben ohne Klimalügen! 
• MABG Trainingstherapie Geset-

zesänderung
• Feuerwehr Volksbegehren - Um-

satzsteuerrückerstattung
• Abtreibungspille rezeptfrei
• Abtreibungs-Strafgesetz-Para-

graphen streichen
• GRATIS Verhütung
• Inflationssenkungsgesetz FÜR 

Österreicher!
• Wahlpflicht Nationalratswahl 

Bundespräsidentenwahl
• Verfassungsgerichtshof ohne 

Parteipolitik
• Keine BARGELD-Obergrenze
• Kein ORF-Zwangsbeitrag

UNTERSTÜTZUNG AM  
GEMEINDEAMT 

Eintragungsort: Ge-
meindeamt Blu-
mau-Neurißhof, A. 
Rauchplatz 4, 2602 
Blumau-Neurißhof

Eintragungszeitraum     
Zu den Parteienver-
kehrszeiten Montag, 
Donnerstag und Frei-
tag von 7.30-12.00 Uhr 
sowie am Dienstag 
von 16.00-18.00 Uhr. CR-Code scannen und Unterstützungserklärungen via 

österreich.gv.at online unterschreiben oder auf jedem 
Gemeindeamt unterstützen.

Ihre Meinung zählt!

Unterschreiben Sie online: Über oesterreich.gv.at können 
Sie die Volksbegehren mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur (Handy-Signatur, kartenbasierte Bürgerkarte,  
ID Austria oder EU Login erforderlich) unterzeichnen.
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Die LEADER-Region startet mit                          
vollem Elan in den Frühling 

Die aktuelle LEADER-Programmperiode ist erfolgreich an-
gelaufen. Die ersten Förderaufrufe sind gelungen, laufend 
werden neue Projektideen entwickelt und diskutiert. Inter-
essierte sind herzlich eingeladen, ihre Vorschläge und Ideen 
einzubringen. 
Neu ist die Veranstaltungsreihe WILD.WIESE.WALD, die im Aus-
tausch mit Umweltpädagoginnen und Umweltpädagogen und 
Partnerorganisationen wie dem Biosphärenpark Wienerwald, 
Natur im Garten und dem NÖ Naturschutzbund entwickelt 
wurde. Freuen Sie sich auf eine Veranstaltungs- und Work-
shopreihe quer durch die Region. Der Startschuss fällt mit 
dem „Frühlingserwachen“ am 6. April 2024 am Bahnhofsplatz 
in Berndorf. Naturbegeisterte haben dabei die Möglichkeit, 
neues Wissen zu erlangen und sich neue Impulse zu holen. 

Radl´n und genießen heißt es am 4. Mai, wenn zum dritten 
Mal der Radweg zwischen Leobersdorf und Kaumberg 
zum Genuss-Radweg wird. Entlang des Triesting-Göl-
sental-Ufers warten auf Radfans zahlreiche Highlights: 
Erlebnisstationen mit Kultur, Bewegung und Kulinarik und 
laden zum Absteigen und Verweilen ein. Regionale Köst-
lichkeiten von heimischen Direktvermarktern, Live-Musik 
direkt vom Fahrradsattel aus genießen sowie Spiel & Spaß. 
Der erste Samstag im Mai bietet damit den perfekten Sai-
sonstart für einen abwechslungsreichen Radausflug mit 
der ganzen Familie oder lieben Freunden. 
Start ist bei allen Stationen um 10 Uhr, der Eintritt ist frei! 
Alle Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie 
unter: www.triestingtal.at

Rad-Genuss-Tag
4 .  MA I  2024

T R I E S T I N G - G Ö L S E N TA L- R A D W E G
10 - 18 UHR

wienerwald.info

VON
LEOBERSDORF

BIS 
KAUMBERG
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Aus dem Gemeinderat
Abstimmungsverhalten im öffentlichen Teil  

der Sitzungen vom 12. Dezember 2023 und 12. März 2024

Sitzung vom 12.12.
1. Sitzungsprotokoll vom 17. Okto-
ber einstimmig genehmigt.

2. Bericht Prüfungsausschuss ein-

stimmig zur Kenntniss genommen.

3. 1. Nachtragsvoranschlag 2023
Der 1. Nachtragsvoranschlag 2023 
lag vom 09.11. bis 23.11.2023 zur Ein-
sicht auf. Es langten keine Eingaben 
dazu ein. Der Nachtragsvoranschlag 
umfasst: 
Laufendes Haushaltspotenzial:            
158.800 €
Kumuliertes Haushaltspotenzial: 
413.900 €
Nettoergebnis: 98.900 €

Schuldenstand (PV-ADEG): 25.600 €
Rücklagen von Straßenbau: 200.000 €
Einzahlungen operative Gebarung: 
3.160.400 €
Auszahlungen operative Gebarung: 

2.797.100 €
Maßgebliche Änderungen, die ein-
gearbeitet wurden:
• Höhere Kosten als erwartet: Schul-
erhaltung sprengelfremde Schulen, 
Lichtservice, Stromkosten, zusätzlicher 
Bauhofmitarbeiter im Sommer, Ferial-
praktikanten für Kindergärten, Förde-
rung PV-Anlagen, Carport, Sanierung 
Kriegerdenkmal, Ankauf Müllsäcke, 
Ortsbildpflege
• Zuweisung vom Bund an Struktur-
hilfe waren um 50.000 € weniger als 
budgetiert
• Hort und Ferienbetreuung geringere 
Kosten
Der Dienstpostenplan wurde an die 
aktuellen Gegebenheiten angepasst.
Es liegt ein ausgeglichener Nachtrags-
voranschlag vor.
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen. 

4. Voranschlag 2024
Der Voranschlag 2024 lag vom 

09.11. bis 23.11.2023 zur öffentlichen 
Einsicht auf – es langten keine Ein-
gaben dazu ein. Im Vergleich zur 
Auflage des Voranschlags ergaben 
sich geringfügige Änderungen, da 
seitens der Landesregierung das 
Voranschlagsblatt vervollständigt 
wurde und die Umlagen der Schul-
gemeinde mittels Bescheids einge-
langt sind.
Es konnte trotz aller Schwierigkeiten 
aufgrund der wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen und der Rezession, 
ein ausgeglichener Haushalt erstellt 
werden.
Das Haushaltspotenzial beträgt 
42.000 €, das Nettoergebnis 84.800 €. 
Beide sind positiv.
Die Einwohneranzahl stieg im Ver-
gleich zum Vorjahr um 39 an, die für 
die Berechnung der Ertragsanteile 
(1.993.000 €) und Umlagen (Sozial-
hilfe 317.000 € / NÖKAS 550.000 € / 
Kinder- und Jugendwohlfahrt  62.000 €) 
herangezogen wurden.
Während die Ertragsanteile eher 
stagnieren, steigen die Umlagen 
um 10-15 %.
Es soll laut Finanzausgleichsver-
handlungen ab 2024 einen Zu-
kunftsfond für Gemeinden u.a. für 
Kinderbetreuung geben. Die Hälfte 
davon wird direkt vom Bund an die 
Gemeinden verteilt, der Rest wird 
durch die Länder an die Gemein-
den verteilt.
Es soll eine Aufstockung der Struktur-
hilfe (BZ I) geben, diese ist jedoch im 
Jahr 2023 massiv gesunken. Es ist 
aktuell unklar, ob aus diesem Topf 
2024 Gelder für die Gemeinde zu er-
warten sind, weshalb der Ansatz mit 
0 € budgetiert wurde.
Es sind Sondervorschüsse im Frühjahr 
geplant, welche jedoch zurückge-
zahlt werden müssen.
340.000 € werden an Bedarfszuwei-

sungen angesucht, die für die Pro-
jekte (Straßenbau, Heimatmuseum 
und Spielplätze) zur Verfügung ste-
hen werden.
Haftungen, Schulden und Rücklagen 
sind entsprechend ausgewiesen.
Es sind keine Darlehensaufnahmen 
geplant.
Der Dienstpostenplan ist zum Jahr 
2023 unverändert.
Abstimmungsantrag zum Voran-
schlag samt mittelfristigem Finanz-
plan, Dienstpostenplan und Kassen-
kredit in unveränderter Höhe von 

160.000 € einstimmig angenommen. 

5. Photovoltaikfördertopf 2024
2023 langten sehr viele Förderanträge 
für PV-Anlagen bei der Gemeinde ein, 
die Haushalte bei der Anlagenerrich-
tung mit bis zu 400 € unterstützt. Der 
Fördertopf soll nun mit 5.000 €/Jahr 
gedeckelt und darüber hinaus gehen-
de Förderanträge im darauffolgenden 
Jahr berücksichtigt werden. 
Abstimmungsantrag einstimmig an-

genommen.

6. Mietverträge / Pachtverträge / 
    Nutzungsvereinbarung
• Garagenmietvertrag Nr. 7
• 1 Nutzungsvereinbarung für den 
Kollersaal 
• Garagenmietverträge, die 2024 auf 
weitere 3 Jahre verlängert werden 
sollen: Nr. 2, 4, 5, 6, 8, 10, 11, 12, 13, 
15, 18, 20, 22, 24, 45, 46.
alle einstimmig angenommen.

7. Mietvertrag Kindergarten             
Blumau
Das Darlehen für den Kindergarten 
Blumau ist ausgelaufen, weshalb ein 
neuer Mietvertrag mit der SGN abge-
schlossen werden soll. Bisher belief 
sich die Miete auf rund 2.800 € mo-
natlich, künftig wären es 868 €. 
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen. 
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8. Betriebsvereinbarung Bankomat
Ein Angebot der Firma First Data für 
eine Bankomat-Nachfolge liegt vor. 
Für einen kostenfreien Betrieb sind 
3.000 Behebungen pro Monat erfor-
derlich. Für jede davon abweichende 
Transaktion werden der Gemeinde 
45 Cent verrechnet. Aktuell liegt der 
Durchschnitt bei 2000 Behebungen 
pro Monat, dementsprechend lägen 
die Kosten bei ca. 450 € im Monat.
Die PSA baut den Bankomaten zum 
Jahresbeginn ab, danach kann die 
Firma First Data ihren Bankomaten 
aufbauen. Abstimmungsantrag ein-
stimmig angenommen. 

9. Stellplatz-Ausgleichsabgabe   
Verordnung
In den Bebauungsbestimmungen 
wurde festgelegt, dass pro Wohnein-
heit 2 Abstellplätze auf Eigengrund 
errichtet werden müssen. Falls dies 
nicht möglich ist, muss eine Stell-
platz-Ausgleichsabgabe entrichtet 
werden. In diese Abgabe fließen 
die Grundbeschaffungskosten und 
Baukosten ein. Das Planungsatelier 
Baumeister Ing. G. Holpfer GmbH 
wurde mit der Berechnung betraut 
und empfiehlt eine Stellplatzabgabe 
von 8.100 € pro Stellplatz.
Abstimmungsantrag auf Festlegung 
der Stellplatzabgabe und Beschluss 
der Verordnung einstimmig ange-
nommen. 

10. Standortvereinbarung 
Magenta / Kaufvertrag Teilstück 
Parz. 1396
Das Telekommunikationsgesetz wur-
de 2021 geändert und festgelegt, dass 
Telekommunikationsunternehmen, die 
einen Masten auf öffentlichem Grund 
errichtet haben, künftig keine Miete 
mehr für das betroffene Grundstück 
zahlen müssen und stattdessen eine 
einmalige Abgeltung in Höhe von 
10.200 € zu entrichten haben. Für 
das Teilstück Parz. 1396 wurden bis 
jetzt 400 € Miete pro Monat von der 
Magenta Telekom Infra GmbH einge-
nommen.

Die Magenta Telekom Infra GmbH 
würde der Gemeinde die 60 m², auf 
denen der Mast steht, abkaufen. Der 
Preis liegt bei 30.000 €.
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen.

11. Subventionen 2023 
Folgende Vereine suchten bei der 
Gemeinde bereits um Subvention an: 
ASK, Kameradschaftsbund, Sport-
schützen, TC, Pulverteufln, Kinder-
freunde.
Der Siedlerverein hat sich aufgelöst.
Der Gemeindevorstand empfiehlt 
allen Blumau-Neurißhofer Vereinen 
eine Subvention in derselben Höhe 
wie in den Vorjahren zu genehmi-
gen. 
Abstimmungsantrag einstimmig an-

genommen. 

Sitzung vom 12.03.
1. Sitzungsprotokoll vom 12. De-
zember einstimmig genehmigt.

2. Bericht Prüfungsausschuss ein-

stimmig zur Kenntniss genommen.

3. Mietverträge / Pachtverträge / 
    Nutzungsvereinbarung
• Stellplatz Teesdorferstraße 6, 
Nr. 11, 14
• Carport Hauptstraße 8, Nr. 1, 2, 4, 5, 6
• 3 Nutzungsvereinbarungen für den 
Kollersaal
• Grabeland Nr. 49, 152, 45, 51, 52
• Stellplatz Nr. 15
• Garage Nr. 7
alle einstimmig angenommen.

4. Bestimmung Datenschutz-
koordinatorin
Birgit Mascha war bis zu ihrem Aus-
scheiden die Datenschutzkoordinato-
rin der Gemeinde. Diese Position soll 
nun VB Claudia Nemetschek über-
nehmen.
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen. 

5. Vergabe Straßenbau, Zuschlag
Eine neue Ausschreibung nach Bun-
desvergabegesetz für Straßenbauar-
beiten war fällig. Ing. Holpfer hat die-
se im Auftrag der Gemeinde für das 
Projekt „Eulenwegsiedlung“ erledigt. 
Am 19.1.2024 um 12 Uhr war die Ein-

reichfrist zu Ende. Die eingelangten 
Angebote wurden ordnungsgemäß 
geöffnet und gesichtet.
Firma Porr AG: 220.299,8 €
Firma Strabag AG: 220.434,20 €
Firma Swietelsky AG: 257.432,64 €
Kein Angebot ist eingelangt von den 
Firmen ABO GmbH und Pittel+Brau-

sewetter GmbH.
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen. 

6. Wartungs- und Servicevertrag 
PV Anlagen
Ein Angebot der Firma Elektro May-
erhofer ist eingelangt, welches die 
Wartung der Photovoltaikanlagen der 
Gemeinde beinhaltet. Zu empfehlen 
wäre jeweils das Premiumpaket, da 
dieses die Wartung und Reinigung 
enthält. Die Verrechnung erfolgt alle 
2 Jahre nach einer durchgeführten 
Wartung.
• PV-Anlage ADEG: 899 €
• PV-Anlage Kindergarten Blumau: 
449 €
• PV-Anlage Kindergarten Neurißhof: 
449 €
• PV-Anlage Tagesbetreuungseinrich-
tung: 529 €
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen. 

7. Energieliefervereinbarung 
Gas EVN
Die Energieliefervereinbarung-Erdgas 
mit der EVN wurde mittels Parteien-
vereinbarung am 17.01.2024 neu ab-
geschlossen. Das Angebot sieht einen 
Fixpreis von 4,67 Cent auf 2 Jahre 
vor. Der erforderliche Gemeinderats-
beschluss ist nun noch nachzuholen.
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen.

8. Zusatzvereinbarung Licht-
service EVN
Für das Lichtservice der EVN muss 
eine Zusatzvereinbarung für die Lei-
he der vertragsgegenständlichen 
Anlagen abgeschlossen werden, da 
die EVN sonst nicht auf die Daten der 
Smartmeter zugreifen darf.
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen.

9. FF Blumau, Voranschlag 2024
Der Voranschlag 2024 der FF Blumau 

Fortsetzung aus dem 
Gemeinderat; 12.12.2023
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liegt vor.Dieser ergibt eine Summe 
von Aufwendungen in Höhe von 
49.750 € für Miete, Reisekosten, Eh-
rungen, Instandhaltung und Betrieb 
der Geräte und des FF-Hauses, Be-
kleidung, Energiekosten, Ausstattung 
RLFA u.v.m.
Die Gemeinde unterstützt die Feuer-
wehr jährlich mit 25.000 €. Diese Sum-
mer wird jährlich in 2 Teilbeträgen 
ausbezahlt.
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen.

10. Essensbeiträge Kindergärten
Die Essensbeiträge werden von der 
Firma Heiling für die Kindergartenkin-
der ab April um 0,20 € pro Mahlzeit 
erhöht. Dies muss vom Gemeinderat 

beschlossen werden.
Abstimmungsantrag einstimmig an-

genommen.

11. Sommerferiencamp
Dancin‘ Schools wird wieder ein Fe-
rienspiel in der 2. und 3. Ferienwoche 
am Gelände des ASK veranstalten. Es 
sollen wieder, statt einer Gratiswoche, 
beide Wochen zur Hälfte von der Ge-
meinde finanziert werden. Dies wären 
140 € pro Woche/Kind mit Haupt-
wohnsitz. Geschwisterkinder bezah-
len um 10 € pro Woche weniger. Die 
Teilnehmerzahl soll weiterhin max. 75 
Kinder betragen.
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen.

12. ADEG-Quartalsberichte, 
Wirtschaftsförderung, Rahmen-
vereinbarung
Die Ergebnisübersicht der Jahres 2023 
liegt vor. Im Vergleich zum Jahr 2022 

kam es zu einer Steigerung der Han-
delserlöse und des Rohgewinnes. Dem 
gegenüber steht auch eine Steigerung 
der Löhne, der Lohnnebenkosten, be-
sonders des Energieverbrauches und 
der Zinsen.Deshalb schlägt ein Ab-
gang von rund 115.000 Euro zu Bu-
che. Dieser soll mit 3 Teilzuschüssen 
bedeckt werden.
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen. 
Weiters soll der Bürgschaft für den zu 
erneuernden Kontokorrentkreditver-
trag der Blumauer Nahversorgungs 
GmbH die Zustimmung erteilt wer-
den.
Abstimmungsantrag einstimmig an-

genommen.

Die vollständigen Protokolle der Ge-
meinderatssitzung lesen Sie auf www.
blumau-neurisshof.gv.at

Erleben Sie Andrew Lloyd Webers Meisterwerk in einer Neuproduktion 

Gemeindeausflug zum Phantom der Oper 

Die Vereinigten Bühnen Wien prä-
sentieren im Raimund Theater die 
bisher noch nie im deutschsprachi-
gen Raum gezeigte Inszenierung 
von Cameron Mackintosh. Tickets 
können Sie am Gemeindeamt re-
servieren.
DAS PHANTOM DER OPER
25.09.2024 um 18:30 Uhr  
Kategorie A: 119 € 
Kategorie B: 109 €
Kategorie C: 89 € 
Ermäßigungen in den Kategorien 
A-C: 35% für Jugendliche bis 15 
Jahre,  10% für Personen ab 16 Jah-
re und 20% für Pensionisten ab 60 
Jahre. 
PLUS 10 € pro Person für die Bus-
fahrt!
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Lebensräume der Wildtiere respektieren 
NÖs Jägerschaft ist um ein gutes Miteinander zwischen Wildtieren und Freizeitnutzern bemüht

Viele Menschen nutzen die Frei-
zeit für ausgedehnte Wald- und 
Feldspaziergänge und überqueren 
dabei oft verbotenerweise auch 
Felder oder spazieren querfeldein. 
Da sie jedoch für Wildtiere aus 
großer Entfernung wahrnehmbar 
sind, führt das zu einer Beunruhi-
gung und zur Flucht der Tiere, die 
enorme Energiereserven ver-
schlingt. 

In äsungs- und futterarme 
Zeiten achtsam sein
Vor allem in äsungs- und futterar-
men Zeiten sollten Freizeitnutzer 
daher Rücksicht nehmen. Das 
gilt auch im Frühjahr, wenn Vögel 
Nester bauen und die Eiablage 
beginnen und Wildtiere mit der 
Jungenaufzucht beginnen. Durch 
Wanderungen abseits der Wege 
können Elterntiere von ihrem 
Nachwuchs vertrieben und Jung-
tiere enormen Stress ausgesetzt 
werden, der sie anfälliger für 
Krankheiten macht und ihre Über-
lebenschancen verringert. Men-
schen sollten sich daher Jung-
tieren nicht nähern oder sie gar 
berühren, was natürliche Feinde 
auf die Tiere aufmerksam macht 
oder dazu führen kann, dass sie 
vom Muttertier verstoßen werden. 

Hunde an die Leine
Es kommt leider auch regelmäßig 
vor, dass Hunde im Wald frei und 
ohne Leine laufen. Hunde sollten 
aber im Interesse der Wildtiere, 
anderer Naturnutzer sowie zur 
eigenen Sicherheit beim Spa-
zierengehen immer an der Leine 
geführt werden. Vor allem abseits 
der markierten Wege können sie 
Wildtiere und sich selbst gefähr-
den, wenn sie etwa mit Wild-
schweinen in Konflikt geraten 
oder sich bei einem verendeten 
Fuchs mit Räude oder Staupe 
anstecken. Viele Hundebesitzer 

glauben zudem, dass sie ihren 
Hund jederzeit zu sich rufen kön-
nen. Wenn ein Hund allerdings ein 
Wildtier erspäht, folgt er oftmals 
seinen Instinkten. Dann kann es 
dazu kommen, dass er ein Stück 
Wild hetzt und vielleicht sogar 
verletzt. Vor allem Jungtiere sind 
leichte Beute, da etwa Junghasen 
und Rehkitze auf ihre Tarnung 
vertrauen und nicht flüchten. 

Bitte bleiben Sie auf den 
markierten Waldwegen
Der NÖ Jagdverband bittet daher 
die Bevölkerung, öffentliche 
und freigegebene Wege nicht 
zu verlassen, Wälder abseits 
von Forststraßen und markier-
ten Wanderwegen zu meiden 
und die Einstände der Wildtiere 
zu respektieren. Denn solange 
Menschen vorhersehbar agieren 
und auf den markierten Wegen 
bleiben, fühlt sich Wild weniger 
gestört. Der NÖ Jagdverband ap-
pelliert auch an alle Naturnutzer, 
die Vorschriften in den Wäldern 
einzuhalten, Hunde anzuleinen 
sowie den eigenen Müll wieder 
mitzunehmen. Abfall gefährdet 

Wild und andere Tiere im Wald, 
indem sie sich an weggeworfe-
nem Glas, Plastik und dergleichen 
verletzen, verheddern oder dieses 
mit der Äsung aufnehmen und 
danach gesundheitliche Probleme 
erleiden. 

Information und Dialog
Mit Information und Dialog wollen 
die Jägerinnen und Jäger Be-
wusstsein und Verständnis für die 
Bedürfnisse von Wildtieren schaf-
fen. Dazu hat der NÖ Jagdverband 
sechs Verhaltensregeln ausge-
arbeitet, die einen respektvollen 
und verantwortungsbewussten 
Naturgenuss ermöglichen (siehe 
Grafik). 

Halten sich alle an die Regeln, 
steht einem ausgedehnten und 
erholsamen Spaziergang in der 
Natur nichts im Wege.

Genieße die Natur. Schütze die Wildtiere.

6 Regeln für einen respektvollen Naturgenuss
1.  Bleibe bitte immer auf freigegebenen (Forst-)Straßen oder markierten Routen und Steigen.
2.  Nimm Deinen Hund an die Leine.
3.  Halte Dich untertags in der freien Natur auf und verhalte Dich ruhig.
4.  Bitte fliege möglichst selten mit Drohne oder Paragleiter und halte ausreichend Abstand. 
5.  Bitte beachte das Betretungsverbot von Fütterungsbereichen.
6.  Nimm bitte Deinen Müll wieder mit nach Hause.

noejagdverband.at Dem Wild verpfl ichtet.
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Hunde sind die sprichwörtlich besten 
Freunde des Menschen. Ihre Haltung 
unterliegt aber auch einer Reihe von 
Regelungen, die dazu dienen, ein gutes 
Miteinander aller – mit und ohne Hund 
– zu ermöglichen. In Niederösterreich 
gibt es ein Hundehaltegesetz, es han-
delt sich um ein Sicherheitsgesetz, das 
zum Schutz des Menschen erlassen 
wurde. Der Schutz von Kindern steht 
zentral im Fokus.

Im Ortsbereich gilt Maul-
korb- ODER Leinen-
pflicht!
Der Ortsbereich ist ein funktional und 
baulich zusammenhängender Teil eines 
Siedlungsgebietes. Anders verhält sich 
dies bei Hunden mit erhöhtem Gefähr-
dungspotenzial und auffälligen Hunden. 
Diese sind an öffentl. Orten im Ortsbe-
reich immer mit Maulkorb und an der 
Leine zu führen. Um welche Hunde es 
sich handelt, regeln die §§ 2 und 3. Im Ge-
meindegebiet gilt das Jagdgesetz.

Aber Achtung: Maulkorb- 
und Leinenzwang gilt lt. 
§8, Abs 5 Z. 1-6: 
1. in öffentlichen Verkehrsmitteln,
2. in Schulen, Kindergärten, Horten 

und sonstigen Kinderbetreuungs-
einrichtungen,

3. auf Kinderspielplätzen,
4. an Orten bei denen üblicherweise 

größere Menschenansammlungen 
auftreten, wie z. B. in Einkaufszen-
tren, Freizeit- und Vergnügungs-
parks, Gaststätten und Badeanla-
gen, bei Veranstaltungen und

5. in beengten Räumen wie z. B. Lifte, 
Aufzüge und Gondel

Beseitigung von
Exkrementen 
In § 8 Abs. 2 NÖ Hundehaltegesetz wird 
vorgeschrieben, dass der Hundeführer 
die Exkremente des Hundes, welche 
dieser an öffentl. Orten im Ortsbereich, 
in Stiegenhäusern, Wohnhausanlagen, 
Einkaufsmärkten, auf Kinderspielplät-
zen etc., hinterlässt, unverzüglich be-
seitigen und entsorgen muss. Unsere 
Feldschutzorgane/Hundebeauftragten 
sind mit der entsprechenden Kontrolle 
betraut. 

Anmeldung 
Ab einem Alter von drei Monaten müs-
sen Hunde bei der zuständigen Behör-
de (Gemeindeamt) angemeldet werden. 
Alle Infos und Anmeldeformular: 

Gemeinde-Service 
Die Gemeinde Blumau-Neurißhof hat 
über das Gemeindegebiet verteilt Sa-
ckerlstationen aufgestellt, am Ende 
der Gleiswiesenstraße wurde eine 
große eingezäunte Hundefreilaufzone 
errichtet. Bitte nutzen Sie sie im Sinne 
eines guten Miteinanders. 

Info Fur unsere Fellnasen-        
Besitzerinnen und -Besitzer!
Kennen Sie die Vorschriften des NÖ Hundehaltegesetzes?

Hundehaltung: Was 
Sie beachten müssen

Im Ortsbereich gilt 
Maulkorb- ODER 
Leinenpflicht!

Maulkorb- UND 
Leinenpflicht an stark 
frequentierten Orten 
und überall da, wo 
Kinder sind.

Die Exkremente Ihres 
Hundes sind zu ent-
sorgen.

Ab dem 3. Lebens-
monat muss Ihr Hund 
am Gemeindeamt an-
gemeldet werden.

Die Gemeinde bietet 
Hundekotsackerl und 
eine Hundeauslaufzone 
als Service.

Hundehaltung 

..
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Initiative gegen ungewollte Vermehrung 
Freigänger-Katzen sind von einem Tierarzt kastrieren zu lassen

Die gesetzliche Bestimmung 
zum Kastrationsgebot findet 

sich in der 2. Tierhaltungsverord-
nung, Anlage 1, Punkt 2.10. Eine 
Nichteinhaltung dieser Bestim-
mung ist verwaltungsbehördlich 
strafbar, wobei der Strafrahmen 
bis 3 .750 € und im Wiederho-
lungsfall bis  7.500 € beträgt. 

Ausgenommen Zuchttiere
Ausgenommen von der Kastra-
tionspflicht sind nur Katzen mit 
Zugang ins Freie, die zur Zucht 
verwendet werden. 
Die Zucht von Tieren ist der Be-
hörde vor Aufnahme der Tätigkeit 
zu melden, die Zuchttiere müssen 
zudem ordnungsgemäß gekenn-
zeichnet („gechippt“) und in der 
Heimtierdatenbank registriert 
werden. Auch „Bauernhofkatzen“, 
die nicht kastriert werden, sind 
bei der Behörde als Zuchttiere zu 
melden und in der Heimtierdaten-
bank zu registrieren. 

Was passiert mit Streuner-
katzen?
Durch die Übernahme der Kast-
rationskosten für Streunerkatzen 
durch das Land NÖ und die Ge-
meinden soll die unkontrollierte 
Vermehrung der Tiere vermieden 
werden. Die Unterstützung der 
Bevölkerung beim Kastrations-
projekt für Streunerkatzen wird 
ausdrücklich begrüßt.
Das Einfangen von Streunerkat-
zen und die weitere Vorgehens-
weise ist mit der Gemeinde bzw. 
mit einer Tierärztin oder einem 
Tierarzt abzustimmen. Den Ge-
meinden wird empfohlen, vor dem 
Einfangen von Streunertieren die 
Bevölkerung entsprechend zu 

informieren (Gemeindezeitung, 
Newsletter, Plakate, Postwurf 
etc.). Tierhalter im Ort sollten ihre 
Tiere während des Einfangzeit-
raumes nicht ins Freie lassen oder 
mit einem Halsband oder Ähnli-
chem kennzeichnen.

Rechtliche Konsequenzen
Der Tierarzt oder die Tierärztin 
prüft, ob die vermeintliche Streu-
nerkatze gechippt und registriert 
ist. Es sollen keinesfalls Haustiere 
kastriert werden, da dies unter 
Umständen zu Schadenersatz-
ansprüchen führen kann. Danach 
wird die Kastration im Auftrag der 
Gemeinde durchgeführt und das 
Tier gekennzeichnet. Nach der 
Kastration werden Streunerkat-
zen wieder am Platz der Entnah-
me ausgesetzt. 
Wird das Tier nicht wieder aus-
gesetzt, sondern einer Person 
übergeben, die es als Haustier 
halten möchte, verhindert dies 
die Förderwürdigkeit. In diesem 
Fall ist der zukünftige Halter oder 
die Halterin für die Kosten der 
Kastration verantwortlich. Sollte 

ein Fördermissbrauch festgestellt 
werden, wird die Förderung zu-
rückgefordert.

   
Weitere Informationen unter 
www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/
Katzenhaltung.html

Katzenhaltung 

Freigänger müssen kastriert
werden, um ungewollte Vermehrung 
zu vermeiden.



EIN SONNTAG IM ZEICHEN 
DES IGELS

www.naturimgarten.at

Nutzen Sie unsere Online Angebote 
auf www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“ lädt zum Igelsonntag
2024 ist das „Jahr des Igels“ – die NÖ-Umweltbewegung „Natur 
im Garten“ setzt unter dem Jahresthema „Artenvielfalt – Tiere im 
Garten“ deshalb einen besonderen Schwerpunkt auf den stacheligen 
Frühlingsboten und lädt rund um den 28. April zum Igelsonntag.

Unsere Gemeinde macht mit beim Igelsonntag. Holen Sie sich 
Ihr kostenloses Samensackerl „Wassersparender Kräuterrasen“ 
für Ihr Igelparadies bei der Gemeinde ab und helfen Sie mit, eine 
Nahrungsquelle für Igel sicher zu stellen.

Bei Fragen zum Igelsonntag, der Aussaat oder anderen 
gartenrelevanten Fragen steht Ihnen das „Natur im Garten“ Telefon 
unter +43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at zur 
Verfügung.

Wer den Igeln in seinem Garten etwas Gutes tun möchte, verfolgt 
übrigens am besten eine goldene Regel: Mut zur Wildnis! Je näher 
der Garten dem natürlichen Lebensraum des Igels kommt, desto 
wahrscheinlicher wird auch der Besuch des stacheligen Säugetiers. 
Weitere Tipps für einen igelfreundlichen Garten:  
www.naturimgarten.at/der-igel.
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WissensWertes zum stacheligen gefahrten

Ein Sonntag 
fur dEn igEl 

Bereits in der Antike wurden Igel als Haustiere gehalten. 

In der mittelalterlichen Literatur und Kunst gelten sie als 

schlau, teilweise auch als durchtrieben oder sogar dämo-

nisch. Ein verbreiteter Mythos besagte, dass sie sich im 

Herbst unter Obstbäumen und Weinstöcken über den Bo-

den wälzen, um die Früchte auf ihre Stacheln aufzuspießen 

und für den Winter in ihren Bau mitzunehmen. Der Igel re-

präsentiert demnach den Teufel, der sich im Weinberg des 

Herrn herumtreibt und möglichst viele „Früchte“ Gottes, 

also gläubige Christen, daraus rauben möchte.

Igel sind in erster Linie terrestrisch (bodenlebend); meist 

suchen sie auf dem Erdboden nach Nahrung. Einige Arten 

können gut klettern und halten sich manchmal auf Büschen 

auf. Manche Arten legen zum schnelleren Vorwärtskommen 

Trampelpfa- de im dichten Un-

terholz an. Einige Arten können gut schwimmen. 

Zumindest eine Art, der Große Rattenigel, geht auch im 

Wasser auf Nahrungssuche.

Stacheligel graben meist eigene Baue, die ihnen als Ruhe-

plätze dienen. Die Eingänge der Baue sind meist in dichter 

Vegetation verborgen, das Nest wird oft mit trockener Ve-

getation ausgekleidet. Rattenigel dagegen legen meist kei-

ne Baue an, sondern verbergen sich zwischen Felsspalten, 

im Wurzelwerk der Bäume oder in Erdlöchern. 

Stacheligel rollen sich bei Gefahr zu einer Kugel zusammen 

und richten ihre Stacheln auf. 

..
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Niederöster-
reich radelt 
und unsere Gemeinde 
radelt mit 

Wer seine Wege radelnd zurück-
legt, fördert die eigene Gesundheit, 
ist schneller am Ziel und schont 
Geldbörse sowie Umwelt. Radelst du 
mit? Ab 20. März 2024 zählt wie-
der jeder Kilometer bei der Mitmach-
Aktion „Niederösterreich radelt“.

Radel kräftig mit für unsere 
Gemeinde!
Auch Blumau-Neurißhof startet wie-
der aktiv in den Frühling und radelt 
von Anfang an mit. Im letzten Jahr 
wurden niederösterreichweit rund 
4,8 Millionen Kilometer erradelt und 
6.600 Personen haben mitgemacht - 
diesen Rekord wollen wir heuer über-
bieten. Also treten wir gemeinsam 
fleißig in die Pedale und sammeln 
Radkilometer für Niederösterreich 
und unsere Gemeinde!

Hol dir die neue App!
Mitmachen ist jetzt noch einfacher: 
mit der neuen Österreich radelt App. 
Jeder Kilometer mit dem Rad zählt, 
egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder 
zum Sportplatz. Jeder kann kostenlos 
teilnehmen und gewinnen! Es wer-
den wieder großartige Preise verlost, 
wie brandneue e-Bikes, Trekkingräder 
oder praktisches Radzubehör.

Und so einfach geht‘ s:
1. Österreich radelt App downloa-

den unter www.radelt.at/appstore
2. oder mitmachen über die 

Website www.noe.radelt.at
3. Registriere dich mit deiner 

Wohnadresse.

4. Radle fleißig und trage deine 
geradelten Kilometer ein! Deine 
Kilometer zählen automatisch 
für unsere Gemeinde.

5. Gewinne mit etwas Glück einen 
von vielen Preisen!

Anradeln Gewinnspiel
Gleich zum Start der Aktion wer-
den beim Anradeln zahlreiche 
Radzubehör-Preise verlost.

Radle bis zum 30. April 2024 mindes-
tens 50 Kilometer und trage diese in 
dein Profil ein, dann nimmst du auto-
matisch an der Verlosung teil.

Jetzt anmelden & mitradeln!

Jetzt mitmachen und einen von vielen
tollen Preisen gewinnen!

Gemeinde und Bauhofchef Christian Eder setzten Bürgerwunsch um 

Brücke zur Fliederallee ist kindersicher

Im Bürgerprozess zur famililienfreundlichen Gemeinde trugen Eltern 
den Wunsch an die Gemeinde heran, die Brücke über die Piesting 
hin zur Fliederallee kindersicher zu gestalten. „Diese Brücke an der 
Südseite des Kindergartens Neurißhof gibt es seit ewigen Tagen 
und ist ein beliebter Verbindungsweg für Spaziergängerinnen und 
Spaziergänger zwischen Blumau und Neurißhof", weiß Bürgermeister 
René Klimes. Neue, kindersichere Brückenläufe hätten 14.000 € 
gekostet. Bauhofchef Christian Eder fasst sich daraufhin kurzerhand 
ein Herz und montierte Gitterzaunelemente als Absturzsicherung. 
„Nun können Eltern beruhigt mit ihren Kindern die Brücke queren", 
sagt der Ortschef herzlich danke.
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Vorbeugung: verwendete Erden sollten frei von Unkrautsamen sein, tiefes Umgraben holt Samen an die Oberfläche, 
nicht nur deshalb ist ein nur leichtes Lockern des Bodens besser. Bedecken Sie offenen Boden mit Mulch. Rasenschnitt 
ist hier sehr gut geeignet. Und der/die schlaue Gärtner/in bekämpft Unkraut, wenn es noch klein ist. 

Wurzelunkräuter, wie Löwenzahn, Quecke oder Giersch sollten mit dem Großteil der Wurzel ausgestochen werden. 
Alternativ kann die Pflanze mehrmals abgeschnitten werden. Das dauert aber einige Wochen, bis sie aufgibt. Winden 
geben relativ schnell auf, Quecke ist sehr hartnäckig.

Samenunkräuter, wie Vogelmiere, Melde oder Gänsefuß sollten spätestens zur Blüte entfernt werden um ein 
Aussamen zu verhindern.  

Größere Unkrautflächen mit Giersch, Brennnessel oder Quecke sollten mehrmals abgemäht/ abgehackt werden 
und mit der Einsaat konkurrenzstarker Gründüngungspflanzen (z.B. Bienenweide Phacelia) unterdrückt werden. Mit einer 
Pendelhacke können die Unkräuter sehr schnell entfernt werden.

Wege und Garageneinfahrten dürfen nicht mit Unkrautmitteln oder selbstgebrauten Substanzen (Salz, Essig) 
behandelt werden. Das ist strafbar und schlecht für die Umwelt. Mit den nachfolgenden Methoden geht das ebenfalls sehr 
gut.

Mechanische Geräte, wie ein Unkrautbesen mit Stahlborsten, ein Fadentrimmer (Freischneider) oder Fugenkratzer 
leisten gute Dienste.

Thermische Geräte, wie Abflämmgeräte, Infrarotgeräte oder Heißdampfgeräte bekämpfen nicht nur das Unkraut, 
sondern auch die Samen im Boden. Halten Sie eine Ersatzkartusche Gas beim Abflämmen bereit und tauschen Sie alle 5 
Minuten die Kartusche, da sich diese bei Gebrauch stark abkühlen und der Gasdruck nachlässt. Sie müssen die Pflanzen 
nicht verkohlen; 70° reichen zum Absterben aus, und das geht recht schnell.

Unkrauthemmender Fugensand kann die Flächen 
jahrelang unkrautfrei halten. Stark basische Minerale hemmen 
das Keimen der Pflanzen. Nicht direkt an Mauern verwenden; 
Salzausblühungen sind sonst möglich.

Stehenlassen oder Aufessen: die meisten Unkräuter 
sind nützlich für Insekten und Vögel und auch Sie können 
viele davon als Wildsalat/-gemüse verwenden. Brennnessel, 
Giersch, Melde, Gänsefuß, Vogelmiere und Löwenzahn 
schmecken gut. Quecken sind Verdauungsgras für Hunde und 
Katzen. Halten Sie ein „Wildes Unkrauteck“ in Ehren.

www.naturimgarten.at

ÖKOLOGISCHE  
UNKRAUTREGULIERUNG

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at.  
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at

Unkräuter können im Garten und auf Wegen wirklich lästig sein; sie haben 
aber auch gute Seiten.

Gemeindezeitungsvorlage A4_Unkrautregulierung.indd   1Gemeindezeitungsvorlage A4_Unkrautregulierung.indd   1 11.02.2021   08:32:3511.02.2021   08:32:35



Mit der Informationsveranstaltung 
„Sauber heizen für Alle“ der Ener-
gie- und Umweltagentur des Landes 
NÖ (eNu) tourt Kleinregions-Manager 
Christian Mesterhazi durch die Mit-
gliedsgemeinden. Gemeinsam mit Bür-
germeister René Klimes und eNu-Ener-
gieexperten Gerhard Los beleuchtete 
er die unabdingbare Klimawandelan-
passung in Blumau-Neurißhof.  Weil die 
Auswirklungen der Klimaerwärmung an 
Intensität zunehmen werden, herrschte 
Einigkeit darüber, dass es unerlässlich 
sei gegenzusteuern. Haushalte können 
dazu eine Menge beitragen – etwa beim 
Umstieg von fossilen Brennstoffen 
auf erneuerbare Energieträger, wofür 
es derzeit bis zu 100% Förderung von 
Bund- und Land NÖ gibt! Nähere Infos 

unter www.noe-wohnbau.at und www.
umweltfoerderung.at/privatpersonen/
raus-aus-oel-und-gas.
Der Experte ließ aber auch nicht außer 
Acht, dass das Eigenheim für den Um-
stieg gerüstet sein sollte. „Den Heizkes-
sel zu tauschen, ohne davor das Haus 
zu dämmen, ist, wie mit einem 16-Ton-
ner die Frühstücksbrötchen zu holen. Es 
funktioniert schon, ist aber sehr ener-
gieaufwendig“, stellte Gerhard Los fest. 
Dämmung heißt für Los nicht nur zu 
bis 30 cm Wärmeschutzfassade, mo-
derne Fenstersysteme und eine iso-
lierte oberste Geschoßdecke – „für 
eklatante Wärmeverluste sorgen auch 
ungedämmte Rohrleitungen, Zwi-
schendecken, Balkone und andere Käl-
tebrücken“, weiß er um viele verdeckte 

Verlustquellen. Optimierungspotenzial 
gibt es auch bei vielen Radiatoren – 
„nicht umsonst sind heute Thermostate 
und Durchflussregelventil Standard“, 
so der Experte. Ob Pellet- bzw. Hack-
schnitzelheizung oder Wärmepumpe ist 
letztlich individuelle Entscheidung, mit 
der sich in Anbetracht der Fördersitua-
tion derzeit viele beschäftigen. 
Für Beratungen zu Sanierung und Hei-
zungstausch samt Förderung stehen 
die Experten der Energieberatung NÖ 
unter 02742 22144 zur Verfügung. 

Das Land Niederösterreich unterstützt mit dem NÖ Wohnbau-
modell nicht nur den Neubau, auch die Sanierung bestehen-
der Gebäude ist ein sehr wichtiges Thema.

Bundesförderung attraktiv wie noch nie

Neu sind ab 1. Jänner 2024 technologiespezifische Förderpau-
schalen für Ein- und Zweifamilienhäuser sowie Reihenhäuser.
Die Förderhöhe ergibt sich abhängig von der jeweiligen tech-
nologiespezifischen Kostenobergrenze des geplanten klima-
freundlichen Heizsystems.
Ein einmaliger Zuschuss von 15.000 € bis zu 18.000 € ist für 
den Heizungstausch möglich. Diese Förderung erhöht sich 
um weitere Pauschalbeträge, wenn beispielsweise gleichzei-
tig eine Solaranlage eingebaut und/oder eine Tiefenbohrung 

durchgeführt wird. Zusätzlich fördert das Land Niederöster-
reich alle Niederösterreicher, die ihre Heizung von einem fos-
silen Heizungssystem durch ein neues klimafreundliches Hei-
zungssystem austauschen, mit einem Annuitätenzuschuss 
von 4 %. Im Rahmen der Förderung Eigenheimsanierung wird 
der Schwerpunkt auf Annuitätenzuschüsse gelegt, um all jene 
zu unterstützen, die sich eine Sanierung ohne Bankdarlehen 
nicht leisten können.
Nähere Infos unter www.noe-wohnbau.at und www.umwelt-
foerderung.at/privatpersonen/raus-aus-oel-und-gas. 

Raus aus Gas und Öl          
in Niederösterreich
Bundesförderung attraktiv wie noch nie!.

Jetzt Bundes- und Landeszuschuss nutzen
und Heizungssystem tauschen 

Infrastruktur

Blumau-Neurißhof lud zur Förderinfo  

„Sauber heizen für Alle“  
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Gemeinde und Kleinregion sorgten für 
einen Votrag mit Mehrwert
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miteinander Blumau-Neurisshof

Am 3. Mai gibt das Lastkrafttheater „Das Konzert“ zum Besten, der Eintritt ist frei. 

A m 3. Mai ist es wieder soweit! Das Lastkraftthea-
ter macht in Blumau-Neurißhof Station und gibt 

diesemal „Das Konzert“ von Hermann Bahr zum Bes-
ten. 

Dank dem LAND NÖ, der ARGE LOGCOM, der Fachgruppe 
für das Güterbeförderungsgewerbe, der Fachgruppe Spedi-
tion & Logistik der WKNÖ, der Wirtschaftskammer Nieder-
österreich (WKNÖ), sowie der AK NÖ ist der Theaterbesuch 
für das Publikum gratis. Die Initiatoren Max Mayerhofer 
und Davis Czifer freuen sich, dass sie auch heuer wieder 
zu Ihnen kommen dürfen. Für die Regie des großartigen 
Spektakels konnte erneut die Theatermacherin und Inten-
dantin von Shakespeare in Mödling, Nicole Fendesack ge-
wonnen werden. Erleben Sie Komik und Slapstick auf der 
ungewöhnlichen Bühne und schauen Sie sich das an! 

Ein Konzert ist ein Konzert, ist ein Konzert?

Der berühmte Pianist Gustav Heink benutzt seine angebli-
chen Konzerte in der Provinz als bequemen Vorwand, wenn 
er mit einer seiner zahlreichen Geliebten das Wochenende 
auf seiner Berghütte verbringen will. Diese Liebesmanöver 
und die Komplimente, die er seinen Geliebten macht, sind 
ebenso routiniert, wie das Verhalten seiner Ehefrau, die 

schon längst hinter die Fassade seiner Lügen blickt. Erst 
als eine heftig in den Meister verliebte Schülerin dahinter-
kommt, mit wem ihr Idol wirklich zum „Konzert“ fährt, und 
den Ehemann der Geliebten unterrichtet, droht das Lügen-
gebäude einzustürzen. Der vermeintlich gehörnte Ehemann 
jedoch greift - anders als erwartet - nicht etwa zur Waffe, 
sondern beschließt gemeinsam mit der betrogenen Ehefrau 
des Meisters einen viel teuflischeren Plan. Zusammen reisen 
sie den beiden Ungetreuen auf die Berghütte nach… 
Wird das Konzert in einem Paukenschlag enden? Können Af-
fären uns selbst etwas beweisen? Wollen wir uns wirklich nur 
an einen Menschen binden oder hat das Verbotene seinen 
eigenen Reiz? Wie halten Sie es denn mit der Treue? Was ist 
Ihre Partitur für eine glückliche Beziehung? ‹‹

LASTKRAFTTHEATER:                              
DAS KONZERT

Unterhaltung unter freiem Himmel im Park Neurißhof 

Am 3. Mai um 19 Uhr, Park Neurißhof,                   
frei Sitzplatzwahl. Für Snacks und Getränke sorgen 
unsere Vereine. Der Besuch der Komödie ist kos-
tenlos. Die Gemeinde Blumau-Neurißhof wünscht 
gute Unterhaltung. 

Das Konzert
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Zur Gemeindeinfrastruktur von Blu-
mau-Neurißhof gehört seit längerem 
ein Bankomat. Mit Jahreswechsel hob 
der Betreiber die Kosten dafür jedoch 
so eklatant an, dass dieses Bargeld-
Behebungsservice unfinanzierbar 
schien. 

Kostendeckende 
Finanzierung ist das Ziel 
„Das ärgerte mich maßlos. Doch auch 
alle Banken sagten ab. Da wurde ich in 
anderen Gemeinden auf First Data auf-
merksam, eine Firma, mit der der Ban-
komat nun für unsere Bürgerinnen und 
Bürger gerettet werden konnte“, freut 
sich Bgm. René Klimes. Und appelliert 
gleichzeitig an die Bevölkerung, den 
Bankomaten auch zu nutzen. „3.000 
Behebungen sollten es sein, damit 
der Bargeldautomat für die Gemeinde 
kostendeckend betrieben werden kann. 
Jede Behebung, die unter diesem Limit 
liegt, kostet der Gemeinde 45 Cent“, 
zeigt er die Kosten auf. Aktuell sind es 

im Schnitt 2.000 Bargeld-Behebungen. 
„Womit noch Luft nach oben ist“, weiß 
der Ortschef. 
Da Bargeld auch für die Bürgerinnen 
und Bürger von Blumau-Neurißhof ein 
hohes Gut darstellt, bittet er um fleißi-

ge Nutzung des örtlichen Bankomaten, 
„was sich auch gleich perfekt mit einem 
Einkauf in unserem ADEG-Markt samt 
Post.Partnerschaft verbinden lässt“.

Miteinander Blumau-Neurisshof

„Aufgegeben wird ein Brief “

Bgm. René Klimes rettete Bankomat 

Im Bild Bürgermeister René Klimes mit Zwergdackel
Humphrey und GR Wolfgang Gosch. 

Neujahrsempfang und Jazzabend  

Miteinander in der Gemeinde  

Mit einem Überblick über das aktuelle Gemeindegeschehen und einem Ausblick auf die wesentlichsten Vorhaben 2024 lud Bürgermeister 
René Klimes zum Neujahrsempfang. Zahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bürgern lauschten gespannt den Entwicklungen in ihrem 
Blumau-Neurißhof, in dem kaum ein Monat ohne zusätzlichem Serviceplus ins Land zieht. So sorgte z.B. Jazzy Xmas unter der Leitung 
von Hans Czettel (Piano), begleitet von Josef Schultner (Saxophon, Querflöte, Klarinette) und Katharina Anná mit den besten amerikani-
schen Chrismas-Songs und jede Menge Jazz-Klassiker  für einen gemütlichen Vorweihnachtsabend.



miteinander Blumau-Neurisshof

Architektur und 
Generalplanung

Am 9. Juni 2024 findet die Wahl von aus Österreich zu entsendenden
Mitgliedern des Europäischen Parlaments statt. 

Europawahlen

In Österreich können bei dieser Europawahl 20 Mitglieder 
des Europäischen Parlaments gewählt werden.
Das Europäische Parlament ist gemeinsam mit dem Minis-
terrat europäischer Gesetzgeber, übt die demokratische 
Kontrolle über die EU-Institutionen aus und entscheidet 
über den EU-Haushalt. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.europarl.at
Grundlage für die Durchführung dieser Wahl ist die Europa-
wahlordnung sowie das Europa-Wählerevidenzgesetz. Bei 
Europawahlen gibt es nur einen Wahlkreis, welcher das ge-
samte Bundesgebiet umfasst. Wahlberechtigt sind alle Frau-
en und Männer, die am Tag der Wahl die Voraussetzungen 
für eine Eintragung in die Europa-Wählerevidenz erfüllen, 
am Tag der Wahl (9. Juni 2024) das 16. Lebensjahr vollendet 
haben und im Wählerverzeichnis eingetragen sind. Auch im 
Ausland lebende Wahlberechtigte (Auslandsösterreicherin-
nen und Auslandsösterreicher) sowie nicht österreichische 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger mit Hauptwohnsitz 
in Blumau-Neurißhof haben die Möglichkeit, an der Europa-
wahl teilzunehmen, sofern diese im Wählerverzeichnis der 
Gemeinde Blumau-Neurißhof eingetragen sind. An der Wahl 
können nur Wahlberechtigte teilnehmen, deren Namen im 
abgeschlossenen Wählerverzeichnis enthalten sind.
Jede und jeder Wahlberechtigte hat nur eine Stimme und übt 
grundsätzlich sein bzw. ihr Wahlrecht an dem Ort (Gemein-
de, Wahlsprengel) aus, in dessen Wählerverzeichnis er oder 
sie eingetragen ist.
Das Gemeindegebiet ist in 2 Wahlsprengel (Kindergarten 
Blumau und Gemeindeamt) eingeteilt.
Den für Sie aufgrund Ihrer Wohnadresse zuständigen Wahl-
sprengel samt Wahllokal entnehmen Sie bitte der „Amtli-

chen Mitteilung–Wahlinformation“ (Wahlinformationskar-
te), die Ihnen noch rechtzeitig vor dem Wahltag zugesandt 
werden wird.
Diese „Amtliche Mitteilung-Wahlinformation“ beinhaltet 
auch einen Abschnitt für das Wahllokal am Wahlsonntag. 
Falls Sie diese Wahlinformationskarte nicht erhalten haben
oder diese verloren gegangen ist, stellt dies keinen Grund 
dar, dass Sie am Wahlsonntag nicht zur Wahl gehen kön-
nen (Voraussetzung, dass Sie im Wählerverzeichnis einge-
tragen sind).

Wahlberechtigte, die am Wahltag voraussichtlich verhin-
dert sein werden, ihre Stimme vor der zuständigen Wahl-
behörde abzugeben, etwa wegen Ortsabwesenheit, aus 
gesundheitlichen Gründen oder wegen Aufenthalts im Aus-
land und die von ihrem Wahlrecht im Wege der Briefwahl 
Gebrauch machen wollen, können ihr Wahlrecht, wenn sie 
im Besitz einer Wahlkarte sind, in der Form ausüben, dass 
sie die verschlossene Wahlkarte, bei einer Stimmabgabe 
im Ausland allenfalls im Weg einer österreichischen Ver-
tretungsbehörde, bis spätestens 9. Juni 2024, 17 Uhr, an 
die zuständige Bezirkswahlbehörde, deren Anschrift auf 
der Wahlkarte angegeben ist, übermitteln. Verspätet ein-
langende Wahlkarten können bei der Ermittlung des Wahl-
ergebnisses nicht berücksichtigt werden.
Wahlkartenanträge müssen schriftlich bis 5. Juni sowie 
mündlich bis zum 7. Juni, 12 Uhr, am Gemeindeamt gestellt 
werden. 
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Gemeinde Blumau-Neurißhof macht mit – Sei auch du dabei! 

Laufen oder walken für den guten Zweck

Was 2020 aus der Not der Corona-Kri-
se heraus als Versuch begann, einen 
virtuellen Charity-Run zu organisie-
ren, hat sich schnell zum Erfolgs-Event 
mit zuletzt 23.000 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern und 100.000 Euro an 
Spendengeldern entwickelt.

Laufen gegen Krebs
Hinter der Veranstaltung steht der in 
Groß Weikersdorf beheimatete Ver-
ein „Laufen gegen Krebs“ und dessen 
Charity-Partner NÖ Krebshilfe und die 
Stammzellspendeninitiative des Ös-
terreichischen Roten Kreuzes. „Heuer 
sollen auch die Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Blumau-Neurißhof 
zahlreich mitmachen“, wünscht sich 
Bürgermeister René Klimes. Die An-
meldung erfolgt über die Plattform 
www.laufengegenkrebs.at, wo auch 
ausführlich sämtliche Modalitäten er-
klärt werden. 

Und so fuktionierts
Man erwirbt eines von drei zur Aus-
wahl stehenden Packages zum Preis 

von 16 bis 36 Euro und schon kann 
es losgehen. Es handelt sich nicht 
um ein Videospiel, sondern um einen 
tatsächlichen Lauf bzw. Walk, der 
im Zeitraum 18. April, 00 Uhr bis 21. 
April, 12 Uhr individuell zu absolvie-
ren ist und mit dem Handy und einer 
Running-App oder einer Lauf-Uhr ge-
trackt und anschließend über einen 
Link auf die Plattform hochgeladen 
wird. Für verschiedene Distanzen von 
2,5 km bis zum Halbmarathon (21,1 
km) jeweils als Lauf oder in Form von 
Nordic Walking gibt es Einzelwertun-
gen gesamt und nach Altersklassen, 
eigene Wertungen für Menschen mit 
Behinderungen, eine Schulchallenge, 
Firmen-Sonderwertungen, diverse 
Teamwertungen und Kinderläufe über 
1.000 m.

Am 21. April werden die            
Ergebnisse präsentiert

Am 21. April ab ca. 14:00 Uhr werden 
alle Ergebnisse auf der o.g. Website 
online und die personalisierten Ur-
kunden zum download bereitstehen. 
Im Vorjahr haben sich 23.000 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer sportlich 

betätigt und zu insgesamt 100.000 
Euro an Spendengeldern beigetragen.

„Krebs zählt zu den häufigsten Er-
krankungen, Maßnahmen zur Prä-
vention sind daher sehr wichtig. Mit 
der Teilnahme an dieser Charity unter-
stützt man die Krebshilfe und tut sich 
gleichzeitig selbst Gutes“, so Klimes.

Miteinander Blumau-Neurisshof

Gemeinde

Blumau-Neurißhof
www.blumau-neurisshof.gv.at

2,5 / 5 / 10 / 21,1 km
Einzel- und Sonderwertungen
Verschiedene Altersklassen

LAUFEN
GEGEN
KREBS

             SO FUNKTIONIERTS:

Erwerben Sie eines von drei zur Auswahl stehenden Packages zum Preis von 
16-, 26,- oder 36,- Euro. Im Zeitraum 18. April, 00 Uhr und 21. April, 12 Uhr 
ist individuell ein Lauf oder ein Nordic Walk zu absolvieren, der mit dem Han-
dy und einer Running-App oder einer Lauf-Uhr getrackt und anschließend über 
einen Link auf die Plattform hochgeladen wird. Für Distanzen von 2,5 km, 5 km,  
10 km oder Halbmarathon (21,1 km) gibt es Einzelwertungen gesamt und nach 
Altersklassen, eigene Wertungen für Menschen mit Behinderungen, eine Schul-
challenge, Firmen-Sonderwertungen, diverse Teamwertungen und Kinderläufe 
über 1.000m.

18.-21. 
APRIL

INFOS & ANMELDUNG: www.laufengegenkrebs.at

Am 21. April ab ca. 14:00 Uhr werden alle Ergebnisse auf der o.g. Website 
online und die personalisierten Urkunden zum download bereitstehen.



Umwelt & Infrastruktur 

Verein wendepunkt

Der Verein wendepunkt ist gerne für Sie da

Es gibt unterschiedliche Formen von Gewalt: körperli-
che, sexuelle, psychische, soziale und ökonomische 

Gewalt. Erkennbar sind sie an folgenden Handlungen 
(Beispiele):

Körperliche Gewalt
Schubsen, stoßen, Ohrfeigen geben, treten, hauen, schla-
gen, würgen, kratzen, verbrennen, an den Haaren reißen, 
einsperren, mit Messern misshandeln, mit Gegenständen 
verprügeln, bis hin zu Totschlag und Mord.

Sexuelle Gewalt
Belästigen, begrapschen, aufdrängen, zwingen oder 
nötigen zu vaginalen, oralen oder analen sexuellen 
Handlungen, zu pornografischen Aufnahmen, zum Ansehen 
von Pornofilmen, zu sexuellen Handlungen mit anderen 
Personen, vergewaltigen. Jede sexuelle Handlung, die Sie 
nicht wollen und zu der Sie gezwungen werden, ist Gewalt. 

Sexuelle Übergriffe sind Unrecht und selbstverständlich 
auch in einer Ehe strafbar!

Psychische Gewalt
Sich respektlos verhalten, beschimpfen, beleidigen, 
bedrohen, anschreien, ignorieren, demütigen, erniedri-
gen, für verrückt und dumm erklären, Dinge verbieten, 
lächerlich machen vor Freunden, vor der Familie oder 
in der Öffentlichkeit, terrorisieren (z.B. durch ständige 
Telefonanrufe), auflauern, kontrollieren, Drohbriefe schi-
cken, nicht schlafen lassen, Gewalttaten gegenüber den 
Kindern, der Familie oder Freunden, androhen, geliebte 
oder wertvolle Dinge zerstören, Haustiere quälen, mit 
Selbstmord drohen, ...

Soziale Gewalt
Kontakt zur Familie oder zu Freundinnen und Freunden 
verbieten, verbieten auszugehen, bestimmen und kont-

Gewalt

wendepunkt
Verein

Initiative gegen

IHR PLAN GEGEN GEWALT
Verein wendepunkt thematisiert Gewaltformen und Sicherheitsplan 
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rollieren, wann und wo andere getroffen werden dürfen, 
das Telefon wegnehmen, Telefonate mithören, nachspio-
nieren, verfolgen, ...

Ökonomische Gewalt
Geld oder Wertsachen abnehmen oder verkaufen, besteh-
len, bestimmen, wie viel Geld ausgegeben werden darf, 
bestimmen, was eingekauft werden darf, ein eigenes Konto 
verbieten, andere arbeiten schicken und das Geld abneh-
men, andere nicht arbeiten gehen lassen, damit sie über 
kein eigenes Geld verfügen, ...

Sicherheitsplan
Wenn Sie in einer Gewaltbeziehung leben, ist es sinn-
voll, sich einen Plan zu überlegen, wie Sie sich selbst in 
Sicherheit bringen können. Was dabei für Sie wichtig ist, 
bestimmen Sie selbst. Wir geben hier einige Anregungen:

1. Fluchtplan
Wie können Sie sich innerhalb Ihrer Wohnung schüt-
zen? Wohin können Sie da flüchten? Wie können Sie aus 
der Wohnung kommen? Wer könnte Ihnen dabei helfen? 
Funktioniert das Handy? Können Sie die Polizei rufen?

2. Telefon
Haben Sie die Möglichkeit, jederzeit Hilfe zu holen, z.B. 
über das Handy? Haben sie Notrufnummern im Handy ein-
gespeichert, damit es schnell geht? Wo könnten Sie sonst 
noch telefonieren? Haben Sie Kleingeld bei sich, um notfalls 
auch eine öffentliche Telefonzelle benutzen zu können?

3. Notrufnummern
Legen Sie sich eine Liste von wichtigen Telefonnummern an:
Polizei 133
Rettung 144
Feuerwehr 122
Frauenhaus in Wiener Neustadt 02622 88066
Frauenhaus in Neunkirchen 02635 68971

4. Unterstützung
Wer könnte Sie unterstützen und welche Zeichen könnten 
Sie vereinbaren, wenn Sie Unterstützung benötigen (z.B. 
eine Nachbarin)?

5. Kinder
Wichtig ist es, den Kindern altersgemäß zu erklären, wie die 
Situation ist. Da Kinder oft glauben, dass sie Schuld sind an 
der Gewaltsituation, ist es auch wichtig, ihnen zu erklären, 

dass sie keine Schuld an der Gewalt haben.

6. Schlüssel
Lassen Sie einen Zweitschlüssel von allen wichtigen 
Schlüsseln nachmachen und bewahren Sie diesen an einem 
sicheren Ort außerhalb der Wohnung auf.

7. Dokumente, Sparbücher
Behalten Sie Kopien bei sich und bringen Sie Originale an 
einen sicheren Ort.

7. Notfalltasche
Bereiten Sie eine Tasche mit den wichtigsten Dingen für 
sich und Ihre Kinder vor und bewahren Sie diese an einem 
sicheren Ort auf.

8. Beweise
Schreiben Sie Gewaltvorfälle genau auf und fotografie-
ren Sie Ihre Verletzungen und/oder Zerstörungen in der 
Wohnung (für eine Anzeige).

9. Unterkunft
Fragen Sie Freundinnen und Freunde sowie Verwandte, ob 
Sie in einem Notfall bei ihnen unterkommen könnten. Sie 
sollten dazu jederzeit Zutritt haben können. Oder Sie rufen 
in einem Frauenhaus an.

10. Was ist noch wichtig, in Ihre Überlegun-
gen einzubeziehen?

Verein wendepunkt

Der Verein wendepunkt wurde 1991 von engagier-
ten Frauen aus Wiener Neustadt gegründet und 
eröffnete 1992 die Frauen- und Familienberatungs-
stelle. Seit 1995 bietet das Frauenhaus Frauen, die 
von häuslicher Gewalt betroffen sind und ihren 
Kindern Schutz und Unterstützung. Ein Vertrag 
mit der ÖGK-NÖ ermöglicht es den Frauenbera-
tungsstellen in Niederösterreich – und somit auch 
dem wendepunkt – seit 2005 Psychotherapie auf 
Krankenschein anzubieten. Der Psychotherapiebe-
reich wird mit dem Angebot „Psychotherapie zum 
Sozialtarif“, das von Psychotherapeutinnen in Aus-
bildung und Supervision angeboten wird, ergänzt.  

Kontakt: Neunkirchnerstraße 65a, 2700 Wiener 
Neustadt T 02622 82596, office@wendepunkt.or.at

Schon gewusst ?
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Zu Ihrer Sicherheit

Monatsinfos

Das Bezirkspolizeikommando Baden informiert über einige 

Deliktsformen im Jänner 2024:

19 ED in Wohnhäuser, Wohnhausanlagen und Wohnungen, 

davon 9 Versuche (+/-0 i.V. Dezember 2023)

Bad Vöslau 1, Baden 5 (2V), Kottingbrunn 1, Leobersdorf 1, 

Möllersdorf 2 (1V), Nöstach 1V, Oberwaltersdorf 1, Potten-

dorf 2V, Tattendorf 1V, Traiskirchen 1, Tribuswinkel 1V, Wei-

gelsdorf 1V u. Wienersdorf 1

12 Fahrraddiebstähle (unversperrte, versperrte u. aus Räu-

men); davon 4 E-Bike u. 3 E-Scooter (-4 i.V. Nov.)

Bad Vöslau 2 (1 E-S), Baden 4 (1 geklärt), Günselsdorf 1 E-B, 

Oberwaltersdorf 1 E-B, Schönau 1 E-S, Teesdorf 1 E-B, Tri-

buswinkel 1 E-B u. Wienersdorf 1 E-S

25 Fälle Internetbetrug (-8 i.V. Nov.) – davon 3 Versuche, 1 

geklärt

Tochter/Sohn Betrug 2, ‚Bestell-/Warenbetrug 7, Anlage-

betrug 3, falsche Polizisten 1, sonst. 12

5 KFZ-ED, davon 2 Versuche und 2 geklärt

Baden 2 (geklärt), Oberwaltersdorf 1, Tribuswinkel 1 und 

Wienersdorf 1

Good News – geklärte Delikte

• Stadtpolizei Baden – Raub; ED in Restaurant; ver-

suchte schwere Körperverletzung; versuchter Lager-

platz-ED

• PI Baden – mehrere KFZ-ED

• PI Bad Vöslau – schwerer Betrug (Tochter/Sohn 

Trick);

• mehrere Brandstiftungen

• PI Ebreichsdorf – Wohnhaus-ED, absichtlich schwere 

Körperverletzung, gewerbsm. Diebstähle

• PI Trumau – Buntmetalldiebstahl

• PI Berndorf – vers. absichtlich schwere Körperver-

letzung

des Bezirkspolizeikommandos

Das Bezirkspolizeikommando Baden informiert                                       

über Deliktsformen im Februar 2024:

Einbruch/-versuche in Wohnhäuser und Wohnungen 

17 Einbrüche davon 8 Versuche (-2 im Vergl. Jän.) 

Baden 2, Berndorf 1V, Ebreichsdorf 2 (1V), Kottingbrunn 1, 

Möllersdorf 1V, Neuhaus 2 (1V), Pfaffstätten 3 (1V), 

Traiskirchen 2 (1V), Tribuswinkel 3 (2V)

20 Fahrraddiebstähle (unversperrte, versperrte u. 

aus Räumen); davon 2 E-Bike u. 6 E-Scooter (+8 i.V. Jän.)

Baden 11 (2 geklärt, 3 E-S), Berndorf 1 E-S, Leobersdorf 1 

E-B/1 E-S, Möllersdorf 1 E-B, Pfaffstätten 1, Reisenberg 1, 

Traiskirchen 3 (1 E-S)

20 Fälle Internetbetrug (-5 i.V. Jän.) 

davon 4 Versuche, 3 geklärt

Bestell-/Warenbetrug 7, Phishingangriffe 5, 

Überweisungsbetrug 4, sonst. 4

9 KFZ-ED (+4 i.V. Jän.) davon 1 Versuch

Bad Vöslau 1, Baden 1, Kottingbrunn 3, Pfaffstätten 1, Sooß 

1, Traiskirchen 1 und Weigelsdorf 1V

10 Taschendiebstähle 

Baden 4, Berndorf 1, Ebreichsdorf 2, Leobersdorf 1, 

Möllersdorf 1 u. Traiskirchen 1

Good News – geklärte Delikte

• PI Baden – schwerer Betrug 

• PI Ebreichsdorf – schwere Nötigung; versuchte 

Erpressung; gewerbsm. Betrug – Schaden mind. 

270.000 Euro

• PI Pottendorf – schwerer Betrug

• PI Berndorf – schwere Erpressung, Täter in U-Haft

• PI Leobersdorf – gewerbsm. Diebstahl

• PI Traiskirchen – schwerer Diebstahl; Raub u. Frei-

heitsentziehung

• Suchtmittelerhebungsgruppe d. Bez. Baden                                           

Sicherstellung einer Plantage (ca. 7kg Cannabis-

kraut), Täter in U-Haft; Sicherstellung v. Kokain, 

Amphetamin, Ketamin und Bargeld, Täter in U-Haft; 

Sicherstellung einer Indoorplantage (ca 800g), 

Täter in U-Haft; Sicherstellung einer Indoorplantage                  

(ca. 500g)
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Aus dem Kindergarten

Einmal ein Pulverteufl sein

Eine bunte Zeit erlebten die Kleinsten 
im Kindergarten Blumau der gemein-
sam mit seinem Schwesterkindergar-
ten Neurißhof einen Ausflug ins Jungle 
Playland unternahm. Die Kindergar-
tenleitung berichtet auch über weitere 
Aktivitäten:

Von den Pulverteufln bis         
zum Jahresausklang

Im Dezember des letzten Jahres be-
suchten uns wieder die „Blumauer 
Pulverteufln“. Dabei hatten die Kinder 
die Möglichkeit die Masken und Felle 
kennenzulernen. Einige ganz mutige 
Kinder schlüpften sogar in das ein 

oder andere Kostüm. 
Am 6. Dezember stattete uns der Ni-
kolaus einen Besuch ab und sorgte für 
strahlende Kinderaugen. 

Die 5. Jahreszeit ist im          
Kindergarten besonders bunt

Unser Faschingsausflug führte uns,  
gemeinsam mit dem Kindergarten 
Neurißhof, in das Jungle Playland, dort 
verbrachten wir einen lustigen Vor-
mittag.
Beim Faschingsfest am Rosenmontag 
ging es lustig zu, alle Kinder durften 
verkleidet in den Kindergarten kom-
men. Mit einer lustigen Polonaise 

starteten wir in den Vormittag.  Nach 
einer schmackhaften Faschingsjause 
und leckeren Faschingskrapfen, die 
dankenswerter Weise die Gemein-
de spendierte, gab es verschiedene 
Spielstationen, einen Faschingslauf-
steg und eine Kinderdisco.

Mitmachtheater

Im Februar luden wir das Team Sieb-
erer mit dem Mitmachtheater „Lisa 
und Lukas“ in den Kindergarten ein. 
Das Theaterstück zum Thema Pfle-
geberufe, bei dem jedes Kind im An-
schluss einen eigenen „Pflegekoffer“ 
erhielt, war ein voller Erfolg.

Kindergartenkinder konnten Kostüme probieren

Pflegeberufe beim Mitmachtheater Die Pulverteufln begeisterten mit ihrem Besuch.

Gästezimmer
Frühwirth

Hauptstraße 5 | 2524 Teesdorf 
www.� uehwirth.info

Familienbetrieb | gemütliche Zimmer | � ische Eier  
Ab-Hof-Automat
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Schule & Bildung 

Volksschule, NÖMS, ASO und Hort

Sumsi-Cup

Wieder sind die Kicker der VS Teesdorf ganz vorne dabei. Beim Landesfina-
le am 16.02. in Herzogenburg starteten die Fußballer mit einem 1:1 gegen 
die VS Bad-Fischau. Anschließend wurden die Schüler der VS Schweiggers 
4:1 besiegt. Ein Unentschieden, 2:2 gab es gegen die VS Gaweinstal. Mit 
zwei Siegen gegen die VS Eggenburg und die VS Oberhausen, jeweils 2:0, 
wurde die Gruppenphase beendet. Als Gruppenzweiter ging es im Spiel um 
Platz 3 gegen die VS Langenlois. Nach einem spannenden Spiel gewannen 
die Schüler ihres Lehrers und Betreuers Willi Staudenhirz 3:1.  

Unsere VS ist unschlagbar

lesenacht der 3. Vs-Klassen

Am 30.11. trafen sich die 3. Klassen nachmittags in der Schule, wo 
die Schülerinnen und Schüler in klassenübergreifende 3er Grup-
pen eingeteilt wurden. Auf „Los“ mussten die Gruppen verschie-
dene Aufgaben und Rätsel rund um das Thema „Lesen“ lösen. Da-
zwischen konnten sich die Kinder an einem riesigen Buffet stärken 
bevor sie die letzten Rätsel gelöst und den Schatz gefunden hat-
ten. Danach gings ins Bettenlager in den Klassenzimmern. Einge-
kuschelt in gemütlichen Schlafsäcken durften die Kinder selbst in 
ihren Lieblingsbüchern schmökern. Beim gemeinsamen Frühstück 
stand das Abenteuer im Zentrum.

Bereits am 12.1. holten sich unsere VS-Kin-
der beim Sumsi-Hallencup den Sieg. Im Fi-
nale ging es dann um den Bezirksmeister-
titel gegen die Kicker der VS Traiskirchen, 
die 5:1 unterlagen.



Am 1.12.2023 besuchten die Klassen 3 und 4 die Talentetage im Techni-
schen Museum in Wien. Geballte Infos gab es dabei sowohl beim Tech-
niktalk mit Unternehmen als auch bei der Vorstellung der Lehrberufe 
und natürlich bei den diversen Stationen, bei welchen die Schülerinnen 
und Schüler gleich selbst ausprobieren konnten, wo ihre Stärken liegen.  
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Spiel, Spaß & Betreuung

f r e i z e i t sPass 
Unsere Schulkinder in Action  

asO besuchte ams
Am Montag, 18.12.2023, besuchten die Klassen 3 und 4 das 

AMS-BIZ Baden. Dort wurden mit Hilfe eines Beraters die per-

sönlichen Stärken und Fähigkeiten der Schülerinnen und Schü-

ler herausgefunden, um den zukünftigen Berufsweg besser 

planen zu können. Im Berufslexikon konnten sich die Jugend-

lichen über Tätigkeiten in den Berufen, Berufsanforderungen, 

Beschäftigungsmöglichkeiten, Anfangseinkommen und vieles 

mehr informieren. 

Talentetage der ASO
im Technischen Museum am 1.12.2023

Boysday 2023 
Am 9.11.2023 nahmen die Burschen der Klasse 4 im Rahmen des Be-
rufsorientierungsunterrichts am Boysday 2023 teil und konnten einen 
Einblick in den Arbeitsalltag des jeweiligen Berufes bekommen. Wir 
besuchten das SeneCura Sozialzentrum in Traiskirchen. Mit einer 
Powerpoint-Präsentation wurden die Aufgaben vorgestellt, danach 
erkundeten die Kinder das Haus und lernten die Bewohnerinnen und 
Bewohner kennen. Ein spannender Tag mit lehrreichen Aufgaben. 

Pauline musical 
Das Musical „Pauline – Mut verändert die Welt“, das von der 
Geschichte der jungen Französin Pauline Marie Jaricot han-
delt, besuchten die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule. 
Raffinierte Bühnentechnik, aufwendige Kostüme, tolle Requi-
siten und mitreißende Choreographien holen die unbekannte 
Welt einer mutigen jungen Frau auf die Musicalbühne und zei-
gen ihre Vorbildwirkung. 



miteinander Blumau-Neurisshof

Faschingstreiben in            
unseren Schulen
Am Faschingsdienstag standen sowohl in 
der Volksschule als auch in der ASO und 
in der Mittelschule Verkleidungen, Rollen-
spiele und Ausgelassenheit am Stunden-
plan. Die Kinder kamen als Pirat, Polizist, 
Prinzessin oder auch als Märchenfee in 
die Schule und hatten bei den eigens ein-
gerichteten Spielstationen viel Spaß. Die 
Naschkatzen freuten sich über Krapfen 
vom Elternverein, Musik lud zum Tanz und 
quietschvergnügten Treiben ein. Und auch 
für alle Lehrerinnen und Lehrer gestaltete 
sich dieser Schulvormittag außergewöhn-
lich, wurde der Unterricht doch kurzerhand 
vom geselligen Miteinander abgelöst. 
Gelernt wurde trotzdem viel, denn auch 
Freundschaften knüpfen und sich im spiele-
rischen Wettbewerb zu vergleichen gehört 
ganz einfach dazu. 
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Miteinander in der Gemeinde

Vielfalt erleben
bei den Tagen der Musikschulen

Die Tage der Musikschulen finden an zwei Tagen – Fr 3. und 
Sa 4. Mai 2024 – in ganz Niederösterreich statt. Die Mu-
sikschülerinnen und -schüler sowie Musikschullehrenden 
warten mit tollen Konzerten und Angeboten inner- und au-
ßerhalb der Musikschule auf und machen Lust auf das ge-
meinsame Musizieren.

3. und 4. Mai als Tage der                                       
offenen Musikschultüren

Am Fr 3. und Sa 4. Mai 2024 öffnen die niederösterreichi-
schen Musikschulen, Musik- und Kunstschulen und Krea-
tivakademien im ganzen Land ihre Türen. An diesen Tagen 
kann man die Musikschulen nicht nur besichtigen, sondern 
in Workshops und bei Instrumentenvorstellungen auch 
hautnah erleben. Bei zahlreichen Veranstaltungen präsen-
tieren Schülerinnen und Schüler ihr Können und stellen so 
ihre Freude am Musizieren unter Beweis. 
Im Vordergrund stehen auch heuer wieder das Kennenler-
nen von Instrumenten und den vielfältigen Angeboten der 
Musikschulen, Musik- und Kunstschulen und Kreativakade-
mien sowie die Motivation zum Musizieren.

Konzertauftritte

Bei den Konzerten im Rahmen der Tage der Musikschulen 
zeigen Musikschülerinnen und -schüler wie auch -lehrende 

nicht nur ihre musikalischen Fähigkeiten, sondern präsentie-
ren auch die Vielfalt an Instrumenten, die an den Musikschu-
len unterrichtet wird.

Tage der Musikschulen
…am Fr 3. und Sa 4. Mai 2024 in ganz Niederösterreich mit 
Auftritten, Konzerten und Instrumentenvorstellungen!

Das aktuelle Programm Ihrer Musikschule vor Ort finden Sie ab April 
unter mkmnoe.at.

Kommen Sie vorbei und lernen Sie die Musikschulen 
Niederösterreichs kennen! 

Das gesamte ASO Teesdorf machte sich mit einem Reisebus, der großzügigerweise von der Schulgemeinde gesponsert wur-
de, auf den Weg nach Wien. Ziel des Ausflugs war der Tiergarten Schönbrunn. Nach gemütlicher Anreise gut angekommen, 
verbrachten die Schülerinnen und Schüler im jeweiligen Klassenverband einen sonnigen Vormittag im Zoo. Wir durften be-
sondere Tiere wie Eisbären, Flusspferde und Pandabären bei ihrem Frühstück hautnah beobachten. Auch Giraffen, Wölfe, 
Pelikane, Elefanten und viele andere Tiere zeigten sich uns aus der Nähe.  Ein toller Vormittag. 
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… in Blumau … 
 Kasinostraße.   

 direkt neben dem Spielplatz. 
Wir bieten Getränke, Snacks und 

bäuerliche Produkte aus eigener Erzeugung, wie 

Jausenspeck - geräucherte Göderl bzw. Bratwurst 

Blunzen – Presswurst – Cabanossi - div. Wurstsorten  
(Juni - August: Grillwurst, Käsekrainer, Koteletts, Schopfsteaks) 

alles aus eigener Produktion 
sollten sie größer Mengen benötigen, so können sie uns unter abhof.putz@aon.at erreichen 

Ab-Hof-Verkaufs- bzw. Heurigentermine unter www.heuriger-putz.at 

Elke & Christian Putz 
Hauptstraße 25 

2524 Teesdorf 

02253/80195 

Nms teesdOrf musste sich geschlagen geben 
Am Aschermittwoch ging es für die neu zusammengestellte Schulmannschaft der NÖMS Teesdorf zum ersten Mal in dieser 
Saison auswärts zur Meisterschaft nach Maria Enzersdorf, nachdem sie in ihrer Heimhalle erfolgreich war und sich für das 
Semifinale in NÖ qualifiziert hat. Alle drei Spiele haben gezeigt, dass basketballerisch noch einiges an Luft nach oben ist. 
Kämpferisch war es eine Topleistung, und es gab viel mitzunehmen an Erfahrung für zukünftige Turniere. Nach dem Verlust 
der drei Semifinalturnierspiele belegte die Mittelschule Teesdorf den 7. Rang in NÖ! Ein wirklich tolles Endergebnis!

der NO familienPass 

Eine Vorteilskarte für alle, die gerne Zeit mit ihren 
Kindern verbringen. Er bietet Niederösterreichs 
Familien Ermäßigungen bei zahlreichen Partner-
betrieben und Veranstaltungen. Alle Mitglieder 
einer Familie in Niederösterreich können den NÖ 
Familienpass kostenlos beantragen: Mehr als 500 
Partnerbetriebe, bis zu 50% Ermäßigungen für rund 
200.000 Kartenbesitzerinnen und -besitzer. 
Voraussetzung ist, dass für mindestens ein Kind 
die Familienbeihilfe bezogen wird und dass ent-
weder das Kind oder die besitzhabende Person des 
NÖ Familienpasses den ordentlichen Wohnsitz in 
Niederösterreich hat. Der NÖ Familienpass ist nach 
Ausstellung bis zum vollendeten 18. Lebensjahr des 
Kindes gültig und kann bis zum 26. Lebensjahr ver-
längert werden, wenn Anspruch auf Familienbeihilfe 
besteht.
Innerhalb einer Familie können mehrere Mitglieder 
Familienpassinhaberin oder Familienpassinhaber 
sein (Vater, Mutter, Onkel, Tante, Großeltern etc.). 
Auch Tageseltern und Personen, die das Kind regel-
mäßig - nicht institutionell - betreuen, können sich 
mit Zustimmung des gesetzlichen Vertreters einen 
NÖ Familienpass ausstellen lassen.

..



Die Jugend:karte NÖ ist mehr als nur eine Karte – sie 

ist ein Schlüssel zu einer Vielzahl von Vorteilen und 

Vergünstigungen für Jugendliche im Alter von 14 bis 

24 Jahren mit Wohnsitz in Niederösterreich. Neben 

zahlreichen Ermäßigungen und exklusiven Angeboten 

gilt die Jugend:karte NÖ auch als offizieller Alters-

nachweis gemäß § 22.

 

Die Vorteile der kostenlosen Jugend:karte 
NÖ umfassen:
• Attraktive Ermäßigungen bei Partnern in ganz 

Österreich

• Umfassende Informationen über Jugendangebo-

te in Niederösterreich

• Regelmäßige Gewinnspiele und Gutscheine

• Viermal im Jahr das spannende Magazin „Ju-

gend:thema“ mit jugendrelevanten Artikeln und 

Themen.

Nicht genug? Die Jugend:karte NÖ gilt auch als EYC 

European Youth Card und bietet Zugang zu einem 

Netzwerk von Vorteilen in über 30 Ländern Europas. 

Mit dem rosa EYC Logo auf der Rückseite genie-

ßen Inhaber Ermäßigungen für Zug- und Bustickets, 

Unterkünfte, Museen, Festivals und vieles mehr – von 

Schweden bis Spanien, von Campingplätzen bis zum 

Disneyland Paris.

 

Die Anmeldung für die kostenlose                  
Jugend:karte NÖ ist einfach:
• Fülle das Antragsformular auf www.jugendinfo-

noe.at/jugendkarte-noe aus.

• Füge ein aktuelles Passfoto und eine Kopie eines 

Identitätsnachweises hinzu.

• Gib den Antrag in deiner Gemeinde ab.

In 3 bis 4 Wochen erhältst du deine Jugend:karte NÖ 

im Briefkasten.

 

Für weitere Informationen und Anfragen wende dich 

bitte an: Jugend:info NÖ 

Kremser Gasse 2, 3100 St. Pölten

Tel: +43 2742 245 65, E-Mail: info@jugendinfo-noe.at

Website: www.jugendinfo-noe.at 

Familien und Generationen
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Kostenlose          
Jugend:Karte no 
Ticket zu zahlreichen Vorteilen und Vergünstigungen!

Jetzt anmelden und viele Vorteile nutzen 

..

Die Schülerligamannschaft U 15 der Mittelschule 

Teesdorf belegte bei der diesjährigen Fußball-Be-

zirksmeisterschaft, ausgetragen in Bad Vöslau, den 

hervorragenden 2. Platz! Die beiden Trainer, Herr FL 

Mario Hofbauer und Herr Mag. Markus Hinterreither, 

waren sehr zufrieden mit dem Abschneiden der Bur-

schen und stolz auf ihre Mannschaft!
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miteinander Blumau-Neurisshof

Rückblick auf eine erfolgreiche Saison
Die Saison 2023 war wieder einmal ein voller Erfolg. Highlight 

unserer Saison war natürlich unser Heimlauf am 24.11. bei 

dem wir mit insgesamt 15 Gastgruppen den Krampus- und 

Perchtenbrauch spektakulär zur Schau stellen konnten. Ob-

wohl uns der Wettergott nicht allzu gut gesonnen war, war 

unser Heimlauf rekordverdächtig gut besucht. Ein Dank an 

all jene die trotz des schlechten Wetters dabei waren und uns 

unterstützten! 

Ein weiterer Dank gilt der Gemeinde Blumau-Neurißhof, allen 

freiwilligen Helfern, den zahlreichen Firmen die uns mit einer 

Transparentwerbung oder einer Spende unterstützt haben, 

Matthias Bilina für die Bereitstellung der Musikanlage sowie 

der Freiwilligen Feuerwehr Blumau-Neurißhof und dem Sa-

mariterbund Steinfelden-Schönau-Leobersdorf.

Auch durften wir heuer wieder unsere beiden Kindergärten 

besuchen und den Kindern dort den Krampus und den Niko-

laus näherbringen. 

Weiters erfreute es uns, dass unsere kurzfristig angesetzte 

„Warm up Hütte“ am Parkplatz des ADEG Marktes so gut 

besucht wurde – vielen Dank dafür!

Kinder und Jugend 
Da sich die Anfragen immer mehr häufen, haben wir uns im 

Verein dazu entschlossen eine eigene Kinder- bzw. Jugend-

gruppe ins Leben zu rufen. Interessierte Kinder und Jugend-

liche ab der 1. Klasse Volksschule bzw. deren Eltern können 

sich ab sofort bei einem Vorstandsmitglied oder unter pulver-

teufln@gmx.at sowie auf unseren Social Media Kanälen mel-

den und das Interesse am Krampusbrauch bekunden. Sollten 

sich genügend Leute dafür interessieren, werden wir zu einem 

Infotag laden und alles Weitere besprechen. 

Voraussetzungen um mitmachen zu dürfen sind eine ge-

schnitzte Maske sowie ein Echtfell. Kunststoffmaske und/

oder ein Kunstfell werden nicht akzeptiert. 

Saison 2024
Unser diesjähriger Heimlauf findet am 29.11. wie gewohnt im 

Park in Neurißhof gegenüber dem Karl Koller Saal statt. Auch 

heuer werden wieder einige Gastgruppen dabei sein und für 

eine großartige Veranstaltung sorgen. Weiters werden wir 

auch heuer wieder bei einigen anderen Läufen den geliebten 

Brauch leben. Wer unsere Social Media Kanäle verfolgt wird 

mitbekommen haben, dass es heuer ein weiteres Highlight 

geben wird – seid gespannt!  

Blumauer Pulverteufln  

Rück- und Ausblick im Vereinsleben



Seit dem Jahreswechsel gibt es in Blumau-Neurißhof auch 
einen Tischtennisverein. Die Gründer sind Sabine und Otto 
Koller sowie Ricardo Werner alias Richi. Aus Richi und Otto, 
leitet sich auch der klingende Name „TTV-RichOtto – Tisch-
tennisverein-Blumau-Neurißhof“ her. „Wir sind ein TT-Verein 
für Anfänger, Hobbyspieler und aufstrebende Turnierspie-
ler“ betont Otto Koller mit Freude über die wachsende Mit-
gliederzahl. „Wir als Vorstand haben die Vision, Menschen 
jeden Alters einen Verein zu bieten, wo Bewegung, Spiel und 
Spaß im Vordergrund stehen“. Der Verein hat noch viel vor. 
Geplant ist ein Trainingsangebot mit Trainingscamps für 
alle jene Mitglieder, die ihr Spiel weiterentwickeln möchten, 
Kinder- und Jugendgruppen, in denen neben dem TT-Trai-
ning vor allem Spaß und Teamverhalten im Vordergrund 
stehen und Mitgliederevents wo es bei kulinarischen Freu-
den vor allem um das gemütliche Zusammensitzen und ge-
nießen gehen wird. Auch der Bürgermeister der Gemeinde, 
René Klimes zeigt sich begeistert: „Als familienfreundliche 
Gemeinde hat das Vereinsleben bei uns einen hohen Stel-
lenwert, ich freue mich, dass sich nun ein weiterer Sportver-

ein etabliert hat“. Also an alle die jetzt auf den Geschmack 
gekommen sind: Nicht lange warten, sondern einfach beim 
Obmann Otto Koller unter 0664 4601176 melden. Die Mit-
gliedschaft steht Interessierten jedes Alters und jedes Kön-
nens offen. Gespielt wird jeden Montag und Donnerstag von 
18 bis 20 Uhr im Kinderfreundeheim Blumau-Neurißhof. 
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Miteinander Blumau-Neurisshof

Tischtennisverein gegrundet
Mitmachen - dabei sein - Spaß haben!

Football für die Kleinsten! 

Der Verein Mustangs lässt aufhor-
chen: Ab 5. April findet jeden Freitag 
von 16.30 bis 17.30 Uhr Flag Football 

für die Kids im Alter von 6-9 Jahren in 
Ebenfurth auf der Ranch (Schießstät-
tenstraße 29) statt. 
Im Vordergrund sollen Spiel und Spaß 
an der Bewegung stehen, aber auch 
die ersten Football Grundlagen trai-
niert werden.  
Flag Football ist kontaktlos und für 
Mädchen und Buben geeignet. 
Die Nachwuchs Coaches der Mus-
tangs freuen sich auf DICH! 
Weitere Infos findet ihr auf der Home-
page www.mustangs-football.at oder 
kontaktiert direkt Coach Mario unter 
0676 4901161
Teil der „Herde“ kann man aber auch  
als Erwachsener werden. Sportlicher 
Leiter der Mannschaft ist Roland Wirt-

hel, der seit Gründung der Mustangs 
als Vorstand und Headcoach aktiv 
ist. Zuvor war er Headcoach des Div. 
2 Teams der Mödling Rangers. Durch 
seine jahrelange Erfahrung als Spieler 
und Coach und seine ruhige und kon-
zentrierte Art ist Roland der passen-
den Headcoach fürs Team.
Nachwuchs wird zudem bei den Cheer-
leader gesucht. Sie stellen eine we-
sentlichen Teil unserer Football-Family 
dar. Sie begleiten unsere Teams zu den 
Spielen und feuern uns und das Publi-
kum mit voller Hingabe an!
Wir sind stets auf der Suche nach Ver-
stärkung für unser Cheerteam, komm 
einfach mal beim Training vorbei und 
überzeuge dich selbst! 

Verein „Mustangs“ lädt zum Mitmachen ein 

Die Mustangs laden zu Flag Football

..

Bürgermeister René Klimes mit dem Vereinsvorstand 
und einigen Mitgliedern.



Die Vorbereitungen für die Freiluft-Saison laufen auf Hochtouren, bis Ostern wird die Tennisanlage in neuem Glanz erstrahlen

Winterpause gab es beim TC Blumau-Neurißhof 
heuer keine. Das routinemäßige Einwintern der 

Tennisanlage fand in der vergangenen Saison durch das 
schöne Wetter bedingt, erst Anfang November statt. 

Miteinander anpacken 

Viele eifrige Mitglieder machten auch dann keine Pause 
und nahmen unser Winter Abonnement in der Tennishal-
le Rodax in Anspruch. Die Vorbereitungen für den Weih-
nachtsmarkt haben auch viele helfende Hände und die 
Hilfsbereitschaft unserer Mitglieder gefordert. Fast wäre 
es aufgrund der Grippewelle zu einer Absage gekommen. 
Spontan meldeten sich einige unserer Sportsfreundinnen 

und Sportsfreunde und konnten den erfolgreichen Stand-
betrieb aufrecht halten. 

Vorfreude auf den Tennisplatz im Freien

Derzeit ähnelt unser Clubhaus einem Gewächshaus, denn 
alle Topfpflanzen, die darin eingewintert wurden, treiben 
bereits aus und warten schon sehnsüchtig auf einen Platz 
im Freien, wie auch alle unsere Tennisfreunde. 
Daher wird auch schon in Kürze mit der Vorbereitung der 
Anlage auf den Spielbetrieb begonnen, damit sie bis Ostern 
wieder in neuem Glanz erstrahlt. 
In diesem Sinne wünscht die Mannschaft des Tennisvereins 
frohe und hoffentlich sonnige Ostern. ‹‹

TC Blumau-Neurißhof war auch im Winter aktiv
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TENNIS HAT DAS GESAMTE JAHR 
HINDURCH SAISON 
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SSV Blumau 
zieht Resüme
Neuer Obmann

Die ersten Wochen des neuen Jah-
res waren für die Sportschützinnen 
und -schützen des SSV Blumau äu-
ßerst intensiv, erfolgreich und viel-
versprechend mit Blick auf den be-
vorstehenden Saisonhöhepunkt. Mit 
herausragenden Leistungen bei den 
Bezirksmeisterschaften und anderen 
Wettbewerben sowie personellen Ver-
änderungen im Vorstand startet der 
Verein in einen neuen Abschnitt.  
Als Bezirkshauptschießstand Luftpis-
tole der Thermenregion wurden am 
27.1.2024 bei uns in Blumau die Be-
zirksmeisterschaften ausgetragen. 
Der SSV Blumau konnte dabei heraus-
ragende Erfolge verbuchen: Hufna-
gel Connor (Jugend 1), Gosch Corina 
(Frauen), Klika Peter (Senioren 2) und 
Hufnagel Josef (Senioren 3) sicherten 
sich den Titel mit der einschüssigen 
Luftpistole. Ebenso gingen die Titel der 
Frauenklassen mit der fünfschüssigen 
Luftpistole an Blumauerinnen (No-
wotny Sabine - LP5 Standard, Gosch 
Corina - LP5 Schnellfeuer). In der Al-
tersklasse Senioren 2 holten Klika Pe-

ter (LP5 Standard) und Herzog Erwin 
(LP5 Schnellfeuer) jeweils die Goldme-
daille.
Auch auf Landesebene zeigten die 
Sportschützinnen und -schützen des 
SSV Blumau großartige Leistungen. 
Nach der 5. Runde der Landesliga 
belegten alle sechs Starterinnen und 
Starter mit der LP1 stehend frei einen 
Podestplatz in ihrer Altersklasse. Be-
sonders hervorzuheben ist die Leis-
tung von Sabine Nowotny, die sich so-
wohl in der Disziplin LP1 (Seniorinnen) 
als auch LP5 Standard (Frauen) gegen 
ihre Konkurrentinnen durchsetzen 
konnte.
Die Teilnahme an der Bundesliga bot 
unseren Wettkampfschützinnen und 
-schützen eine weitere Gelegenheit, ihr 
technisches Können und ihre mentale 
Stärke unter Beweis zu stellen. Nach drei 
Hauptrunden qualifizierte sich die Mann-
schaft des SSV Blumau für das Achtel-
finale und sicherte sich dort den Einzug 
ins Viertelfinale mit einem Sieg gegen 
SSG Innervillgraten. Trotz einer deutli-
chen Niederlage gegen SG Hall belegte 
das Team einen respektablen 7. Platz in 
der Bundesliga LP, das zweitbeste Er-
gebnis in der Vereinsgeschichte.
Am 2. Februar 2024 fand die ordent-
liche Mitgliederversammlung statt, 
bei der wichtige personelle Verände-
rungen im Vorstand des SSV Blumau 
bekannt gegeben wurden. Oberschüt-
zenmeister Erwin Herzog legte nach 

vier Funktionsperioden und vielen 
Jahren intensiven Aufbaus und Wei-
terentwicklung des Vereins sein Amt 
nieder. Heinz Schödl wurde als neuer 
Obmann gewählt. Als Obmann-Stell-
vertreter sowie Sportleiter Luftgewehr 
und Armbrust bleibt weiterhin Tho-
mas Lampl in seiner Funktion. Neu im 
Vorstand sind Peter Krainz als Kassier 
und Norbert Hofbauer als Sportleiter 
Feuerpistole. Peter Klika und Karin 
Goißer bleiben weiterhin als Sportlei-
ter und -leiterin Luftpistole im Einsatz, 
während Lisa Zimper als Schriftführe-
rin in den Vorstand zurückkehrt.
Der SSV Blumau blickt voller Vorfreude 
auf die kommenden Herausforderun-
gen und ist bereit, sein Engagement 
und seine Leidenschaft für den Schieß-
sport fortzusetzen. 

Erwin Herzog, Bgm. René Klimes
und Heinz Schödl
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Unsere Vereinswelt 

Mit vereinten Kräften wurden die Hauptallee und weitere beliebte Spazierwege gepflegt.

Das Arbeitsjahr des Bacherlver-

eins hat früh begonnen. Denn 

am 3. Jänner ist im Steinböckpark bei 

Sturm großer Windwurfschaden ent-

standen. Unter anderem musste ein 

umgestürzter Baum mittels Traktor 

und Kran beseitigt werden. 

Nächster Arbeitseinsatz war dann 

am 10. Februar als der Friedhofsweg 

von überhängenden Gestrüpp befreit 

wurde.

An den folgenden Samstagen begann 

der Strauchschnitt in der Hauptallee, 

welcher noch nicht ganz beendet ist. 

Unter der Woche wurden „Das Kreuz 

am Weg“, der Steinböckpark rund 

um die Insel und die Insel selbst von 

Herbstlaub befreit und frühlingsfit 

hergerichtet. Vielen Dank an alle frei-

willigen Helfer, die heuer bereits an 

die 130 Arbeitsstunden geleistet ha-

ben.

So wie beim Bacherlverein üblich, gab 

es nach getaner Arbeit ein „gemüt-

liches Beisammensein“ mit gutem 

Essen und Getränken. Danke auch 

an die Spender der Jause, Bürger-

meister Rene Klimes, Obmann Anton 

Soos vom Bacherverein und den ku-

chenbackenden Damen, allen voran  

Vizebürgermeisterin Claudia Motzelt 

und Anita Lang vom Bacherlverein.

Gemeinsames Bacherlräumen
Am 13. April 2024  findet das alljähr-

liche Bacherlräumen mit gemütlichen 

Abschluss statt. Ersatztermin ist der 

20. April 2024.

Natürlich ist es, so wie jedes Jahr, mög-

lich, die Gerinne schon vor dem offiziel-

len Termin zu reinigen. Am 24.4. wird 

jedenfalls das Wasser aufgedreht. Zu-

schauer sind herzlich willkommen. Bit-

te werfen sie auch einen Blick auf die 

Facebookseite unseres Vereins, denn 

dort gibt es immer wieder interessante 

Informationen.

Wir wünschen Ihnen im Namen des  

Vorstands des Blumauer Wasserge-

meinschafts- und Verschönerugsver-

eins ein frohes Osterfest und viel Spaß 

beim Garteln. 

Unser Bacherlverein sorgtUnser Bacherlverein sorgt
für ein sauberes Ortsbild für ein sauberes Ortsbild 
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Unsere Gemeinschaft 

24.3.2024 – Palmsonntag mit Palm-
weihe, Prozession und Hl. Messe
10.15 Uhr in Neurißhof

28.3.2024 – Gründonnerstag
19.00 Uhr Abendmahlfeier in Teesdorf

29.3.2024 - Karfreitag
14.30 Uhr Kreuzwegandacht 
in Teesdorf
19.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
in Neurißhof

30.3.2024 – Karsamstag
Vormittags Anbetung in Neurißhof
19.00 Uhr Osternachtfeier 
in Günselsdorf

31.3.2024 – Ostersonntag
mit Speisenweihe
10.15 Uhr Hl. Messe in Teesdorf

1.4.2024 – Ostermontag
10.15 Uhr Hl. Messe 
mit Emmausgang in Neurißhof

25.5.2024 – Firmung 
10.00 Uhr Kirche Günseldorf

17. bis 20.5.2024 – Fußwallfahrt 
nach Mariazell (Anmeldeformulare 
werden in den Kirchen aufliegen)

9.5.2024 – Erstkommunion 
10.15 Uhr Kirche Günselsdorf

Unsere Vereinswelt 

Das Pfarrleben - Termine 

Unsere Pfarrgemeinde 

Das Kreuz – Wir begegnen ihm an vielen Wegen. Sehen es 
auf jeden Fall auf den Kirch- und Kapellentürmen, nicht sel-
ten vergoldet. Und manchmal tritt es jäh in unser Leben, so 
dass wir uns fragen: Warum trifft es mich?
Ja, es geht um das Kreuz, das Symbol der Christen 
schlechthin. Die Kunst fand und findet viele Weisen und 
Formen, um es darzustellen.
Kein Geringerer als der Sohn Gottes hat dort sein Leben 

verloren. Und das ist genau der Schlüssel, mit dem er für 
uns alle den Himmel aufsperrt. Das Kreuz ist und bleibt ein 
Geheimnis. Für manche eine Provokation, für viele ein Är-
gernis, für jene aber, die glauben, die Brücke zum Sinn der 
Liebe. Es lohnt sich, über genau dieses Geheimnis nachzu-
denken und es mehr und mehr in seinem Leben zur Wir-
kung kommen zu lassen! 

Zur evangelischen Pfarrgemeinde gehören mehrere po-
litische Gemeinden, darunter auch Blumau-Neurißhof. 

Gottesdienste  
Gottesdienst wird an drei Standorten gefeiert, in den evan-
gelischen Kirchen 
• in Teesdorf, Schulstraße 5, in der Regel am 2. Samstag 

um 18.00 Uhr
• in Leobersdorf, Enzesfelder Straße 12, am 2. und                     

4. Sonntag um 9.30 Uhr und 
• in Bad Vöslau, Raulestraße 3, am 1., 3. und 5. Sonntag 

um 10.00 Uhr. 

Die genauen Gottesdiensttermine können Sie im per Post 
zugesandten Gemeindebrief und auf der Homepage (s.u.) 
sehen.

Gottesdienst rund um Ostern
Leobersdorf | 28.3., 19.00 Uhr (Gründonnerstag)
Bad Vöslau | 29.3., 10.00 Uhr und 19.00 Uhr (Karfreitag)
Teesdorf | 29.3., 15.00 Uhr (Karfreitag)
Bad Vöslau | 31.3., 5.30 Uhr (Osternacht mit Osterfrühstück, 
Achtung Sommerzeit!) und 10.00 Uhr (Familiengottesdienst 
zum Ostersonntag)
Leobersdorf | 1.4., 9.30 Uhr (Ostermontag)

Kontakt
Pfarramt: 02252/76251, 0677/62977635 
bzw. PG.Bad_Voeslau@evang.at
Pfarrer Rainer Gottas: 0699/18877390 
bzw. rainer.gottas@evang.at 

Bitte informieren Sie sich über weitere Veranstaltungen und 
Termine sowie etwaige Änderungen auf unserer Homepage 
www.evang-voeslau.at. 

Evangelische Pfarrgemeinde Bad Voslau
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Unsere Vereinswelt 

Wie gewohnt möchten wir Sie hiermit 

über die aktuellen Neuigkeiten des ASK 

Blumau informieren.

Allgemeines
Mit dem nahenden Frühling erwacht nicht nur 

die Natur zu neuem Leben, sondern auch unser Fußballver-

ein ASK Blumau startet voller Energie in die kommende Sai-

son. Besonders stolz sind wir auf unsere Jugendmannschaf-

ten, die in den Wintermonaten an verschiedenen Turnieren 

teilgenommen haben. Ihr Einsatz und ihre Leidenschaft 

sind nicht nur inspirierend, sondern auch vielversprechend 

für die Zukunft unseres Vereins.

Kampfmannschaft
Die Neuzugänge haben sich gut in die Mannschaft einge-

fügt und die Ergebnisse der Vorbereitungsspiele lassen uns 

auf eine erfolgreiche Frühjahrssaison hoffen. Mit Ramazan 

Comak kehrt zudem ein alter Bekannter ins Team des ASK 

zurück, er soll den Abgang von Gurur Veltan nach Enzesfeld 

kompensieren.

Insgesamt finden 8 Heimspiele statt, bei denen Sie die Mög-

lichkeit haben, unsere Mannschaft anzufeuern. Die Meister-

schaft läuft vom 16. März bis zum 8. Juni und wir würden 

uns über zahlreiche Besucher sehr freuen. Im Kasten finden 

Sie den Spielplan mit den genauen Terminen für das Früh-

jahr 2024.

Jugend
Die hervorragenden Ergebnisse beim Bezirkshallenturnier in 

Baden lassen uns optimistisch in Richtung Frühjahr blicken. 

Drei unserer Mannschaften haben es bis ins Bezirksfinale 

geschafft, wobei die U16 und die U10 jeweils den 2. Platz 

erreichten und die U14 den 3. Platz belegte.

Die U9, U11 und U15 verpassten knapp den Einzug ins Fina-

le und belegten in ihren jeweiligen Vorrundengruppen den 

2. Platz. Bereits Ende Februar haben wir mit dem Training 

im Freien begonnen. In dieser Saison werden insgesamt 10 

Mannschaften im Meisterschaftsbetrieb antreten: Die NSG 

stellt eine U7, zwei U9, eine U10, eine U11, zwei U13, eine U14, 

eine U15 und eine U16. 

Zusätzlich bieten wir Training für Kinder ab 4-5 Jahren an, 

sodass Kinder und Jugendliche im Alter von 4 bis 16 Jahren 

Unsere U8  beim Bezirkshallenturnier in Baden 

ASK Blumau

unsere 
Fuss-
baller 

die Möglichkeit haben, ihrem Fußballhobby nachzugehen. 

Über 20 Betreuer und Trainer kümmern sich um 170 Kinder 

und Jugendliche auf 3 Sportanlagen!

Hat auch Ihr Kind Spaß am Fußballspielen? Dann melden Sie 

sich unverbindlich bei einem unserer Nachwuchstrainer oder 

direkt beim Jugendleiter Erwin Graber (0699/17148690).

6.4.

20.4.

4.5.

11.5.

25.5.

1.6.

8.6.

16:30

16:30

16:30

16:30

17:00

17:30

17:30

ASK : Alland

ASK : Leobersdorf

ASK : Felixdorf

ASK : Tribuswinkel

ASK : Teesdorf 

ASK : Gumpoldskirchen

ASK : Pfaffstätten

Sa   

Sa

Sa

Sa   

Sa

Sa

Sa

HEIMSPIELE DER KAMPFMANNSCHAFT
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WhatsApp-Infokanal der Gemeinde

Ab sofort gibt es den offiziellen WhatsApp-Infoservice 

der Gemeinde! Via WhatsApp können wir Ihnen direkt 

und rasch wichtige Informationen auf’s Handy senden. 

Dies soll auch dabei helfen, dass wir Aktuelles, Ände-

rungen und mehr Nützliches so schnell als möglich an 

Sie übermitteln. Sie sollen rasch, direkt und zuverlässig 

informiert werden. Der neue WhatsApp-Infoservice 

soll uns allen das Leben in Blumau-Neurißhof noch ein-

facher und praktischer machen. 

Bitte melden Sie sich jetzt für den WhatsApp-Infoka-

nal der Gemeinde an. 

Ihre Vorteile:
✓ Sie erhalten wichtige Erinnerungen und Termine 

praktisch per WhatsApp

✓ Sie werden bei Neuigkeiten direkt, rasch und zuver-

lässig informiert z.B. Wasserrohrbruch, Baustellen etc.

✓ Sie bekommen mehr Einblicke ins Gemeindeleben

WhatsappUnsere Vereinswelt Unsere Gemeinde

Bgm. René Klimes über den WhatsApp-Service: „Die schnelle 

und zuverlässige Kommunikation zwischen Bürgerinnen und 

Bürger mit der Gemeinde ist heutzutage besonders wichtig. 

Daher bitte ich Sie, sich jetzt gleich für unseren neuen, offiziel-

len WhatsApp-Infokanal anzumelden. Je mehr Menschen wir 

damit erreichen, desto besser können wir Sie informieren, wenn 

es dringend und wichtig ist.“

So geht’s:

1. Speichern Sie +43 676 5222722 unter „Gemeinde Blumau-Neu-

rißhof“ in Ihrem Handy als Kontakt ein.

2. Senden Sie uns Ihren Vor- & Nachnamen per WhatsApp und 

antworten Sie mit „OK“ auf die erste Nachricht.

3. Sie bekommen von uns wichtige Infos rasch, direkt und zuver-

lässig. Informieren Sie sich auch täglich bei den Statusmeldun-

gen der Gemeinde (unter dem Tab „Status“)!

Es handelt sich um keine WhatsApp-Gruppe. Bitte senden Sie jetzt 

Ihren Vor- und Nachnamen per WhatsApp an +43 676 5222722!
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Ereignisreiches Jahr für unsere Ereignisreiches Jahr für unsere 
Freiwillige FeuerwehrFreiwillige Feuerwehr

Rund um die Uhr im Einsatz Rund um die Uhr im Einsatz 

Unsere Freiwillige Feuerwehr ist stets dann zur Stelle, wenn 

Not am Mann ist, sei es um zu Einsätzen auszurücken oder 

die Jugend auszubilden. In zahlreichen Übungen und Fort-

bildungen wird parallel darauf geachtet, dass im Ernstfall 

auch jeder Handgriff sitzt. Lohn unserer verdienten Kam-

meradinnen und Kammeraden sind Beförderungen, Ehrun-

gen und Auszeichnungen, die sich sich bei der Teilnahme an 

Leistungsbewerben verdienen. 

Dankeschön an alle Feuerwehrleute

Im vergangenen Jahr wurde die Freiwillige Feuerwehr Blu-

mau zu 32 Einsätzen gerufen. Zusätzlich galt es, 15 Übungen 

zu absolvieren. Dafür haben sich die Freiwilligen unzählige 

Stunden in den Dienst der Allgemeinheit gestellt. Nicht ein-

gerechnet ist jene Zeit, die sie für Kurse und theoretischen 

Prüfungsvorbereitungen aufgewendet haben. 

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Feuerwehrleute, die 

mit ihrem Engagement und ihrer Hingabe dazu beigetragen 

haben, dass wir gemeinsam erfolgreich und sicher durch das 

Jahr gekommen sind. Egal ob bei den zahlreichen Übungen, 

den anspruchsvollen Einsätzen oder unseren Veranstaltun-

gen – eure Professionalität, Zuverlässigkeit und Teamgeist 

haben die Feuerwehr Blumau zu dem gemacht, was sie ist. 

Nämlich eine verlässliche und einsatzbereite Truppe. 

Ein besonderer Dank gilt auch dem engagierten und  erwei-

terten Kommando der Feuerwehr Blumau. Ihre Unterstüt-

zung, ihr Rat und ihre Einsatzbereitschaft sind die Grund-

pfeiler, auf der der Erfolg aufbaut. Die Feuerwehr ist damit 

eine starke Einheit, die stets für die Sicherheit ihrer Mitmen-

schen eintritt. Ein großer Dank gilt auch den Partnerinnen 

und Partnern sowie den Familien der Feuerwermitglieder. 

Sie sind eine wichtige Stütze um alle Aufgaben mit vollem 

Einsatz zu erfüllen. 
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Unsere Feuerwehr

Kurse und Ausbildungen

Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Blu-

mau absolvierten im Jahr 2023 erfolgreich zahlreiche 

Kurse.

BM Christian Gabriel: Einsätze mit Tieren

LM Alexander Fuchs: Wald- und Flurbrandbekämpfung

LM Michael Berger: Pläne im Feuerwehrdienst, Brand-

meldeanlagen im Einsatz, Fahren mit der Feuerwehr-

zille, Gefahrenerkennung und Selbstschutz, Wald- und 

Flurbrandbekämpfung, Prüfung und Wartung von 

Stromerzeuger und Hydraulik, Prüfung und Wartung 

von Anschlagmittel und Seilwinden, Grundlagen Feuer-

wehrfunk

LM Alexander Jirku: Einsatzmaschinistenausbildung, 

Rechtliche und organisatorische Grundlagen für den 

Einsatz, Arbeiten in der Einsatzleitung, Abschluss Füh-

rungsstufe 1

LM Roman Grögler:  Wald- und Flurbrandbekämpfung, 

Sachbearbeiter Atemschutz, Gefahrenabwehr 1, Ge-

fahrenerkennung und Selbstschutz, Fahren mit der 

Feuerwehrzille

FM Andreas Listmayr: Atemschutzgeräteträger, Grund-

lagen Führung, Arbeiten in der Einsatzleitung, Öffent-

lichkeitsarbeit für den Sachbearbeiter, Gestalten von 

Einsatzübungen, Gefahrenerkennung und Selbstschutz, 

Grundlagen Feuerwehrfunk

FM Karin Freiberger: Arbeiten in der Einsatzleitung

FM Leo Grünberger: Arbeiten in der Einsatzleitung

OFM Marius Grögler: Wald- und Flurbrandbekämpfung

OFM Robert Amcha: Arbeiten in der Einsatzleitung, 

Sachbearbeiter Nachrichtendienst, Ausbildungsgrund-

sätze, Gestalten von Einsatzübungen, Gefahrener-

kennung und Selbstschutz, Grundlagen Wasserdienst, 

Grundlagen Feuerwehrfunk

Bewerb um Leistungsabzeichen
Im Bewerb um das NÖ Feuerwehr- und Funkleistungsab-
zeichen in Gold sind an zwei Tagen in vier Durchgängen 
insgesamt 657 Teilnehmerinnen und Teilnehmer angetre-
ten, wobei 619 auch durchkamen. Dass die FF Blumau in 
NÖ auch ganz vorne mitmischen kann, bewies Löschmeis-
ter Michael Berger. Er holte mit seinen 300 Punkten und 
33 Zeitgutpunkten in der Gesamtwertung ex aequo mit 
zwei anderen Feuerwehrmitgliedern den 3. Gesamtplatz.

Bewertet wurden 6 Disziplinen:
• Arbeiten mit dem Digitalfunkgerät
• Verfasse und Absetzen von Funkgesprächen
• Lotsendienst
• Arbeiten in der Einsatzleitung
• Einsatzsofortmeldung
• Fragen aus dem Funkwesen

Beim Bewerb um das NÖ Feuerwehr und Funkleistungsab-
zeichen holte sich LM Michael Berger den 3. Platz

Bürgermeister René Klimes gratuliert dem 
Kommando zum Ausbildungserfolg 

Werden auch Sie Teil der Mannschaft
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Der beste Rat ist Vorrat!
Alles gecheckt?

Der Niederösterreichische Zivilschutzverband empfiehlt allen Bürgerinnen und Bürgern, 
ihre Notvorräte regelmäßig zu überprüfen um sicherzustellen, dass im Ernstfall alles Not-
wendige für Ihre Familie zur Verfügung steht.

Warum Notvorräte überprüfen?
Notvorräte sind entscheidend, um in Notsituationen gut ge-
rüstet zu sein. Ob Naturkatastrophe, Stromausfall oder andere 
unvorhergesehene Ereignisse – gut ausgestattete Notvorräte 
können den entscheidenden Unterschied machen. Überprü-
fen Sie jetzt Ihre Lagerbestände, um sicherzustellen, dass sie 
noch haltbar sind und Ihren Bedürfnissen entsprechen.

Checkliste für die Überprüfung:

Die Überprüfung der Notvorräte mag zwar eine kleine Anstrengung 
erfordern, aber sie ist von unschätzbarem Wert, um Ihre Sicherheit 
zu gewährleisten. Der Niederösterreichische Zivilschutzverband 
dankt allen, die sich aktiv an der Sicherheit in unseren Gemeinden 
beteiligen. 

Detaillierte Check- und Vorratslisten finden Sie auf der Home-
page des Niederösterreichischen Zivilschutzverbandes auf  
www.noezsv.at 

Bleiben Sie sicher!

Haltbarkeitsdatum: Überprüfen Sie die Haltbarkeitsdaten aller Lebensmittel in Ih-
ren Notvorräten bzw. in Ihrer Speisekammer. Entfernen Sie abgelaufene Produkte, 
essen Sie Lebensmittel die nicht mehr lange haltbar sind und ersetzen Sie diese.
Trinkwasservorrat: Stellen Sie sicher, dass Sie ausreichend Trinkwasser für alle Fa-
milienmitglieder haben. Überprüfen Sie die Lagerbehälter auf Undichtigkeiten oder 
Schäden. Denken Sie dabei auch an ausreichendes Brauchwasser!
Medikamente: Wenn Medikamente Teil Ihrer Notvorräte sind, kontrollieren Sie ihre 
Haltbarkeit. Erneuern Sie sie gegebenenfalls und achten Sie darauf, dass die Do-
sierungen noch den aktuellen Anforderungen entsprechen.
Dokumente und wichtige Unterlagen: Überprüfen Sie die Aufbewahrung Ihrer 
wichtigen Dokumente wie Ausweise, Versicherungspapiere und Kontaktdaten. Be-
wahren Sie diese sicher in wasserfesten Behältern auf.
Notfallausrüstung: Kontrollieren Sie Ihre Notfallausrüstung, einschließlich Taschen-
lampen, Batterien, Radios und anderer notwendiger Utensilien. Ersetzen Sie ver-
brauchte Batterien und stellen Sie sicher, dass alles einsatzbereit ist.

WWW.NOEZSV.AT



Ostergrüße 2024

Der Sportschützenverein Blumau-Neurißhof 
übermittelt Ihnen auf diesem Wege 
die besten Ostergrüße und wünscht 

angenehme Feiertage!

Der Vereinsvorstand der 
Kinderfreunde möchte sich bei den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern 

für deren Unterstützung bedanken und 
wünscht Ihnen und ganz besonders 

den Kindern eine fröhliche Ostereier-
suche und eine schöne gemeinsame 

Osterzeit!Pfarrer Mag. Marian Garwol und der 
Pfarrgemeinderat wünschen allen Bürgern 

und Bürgerinnen ein segensreiches 
und frohes Osterfest.

Der Kameradschaftsbund 
wünscht allen seinen 

Freunden und Gönnern, 
Kameradinnen und 

Kameraden ein freudiges 
Osterfest für die 
gesamte Familie.

Frohe Ostern wünscht die  
Volkspartei Blumau-Neurißhof!                                                                

Der Jiu Jitsu Verein 
in Blumau-Neurißhof 
wünscht ein frohes 

Osterfest.

Fröhliche Ostern und 
viele Osterfreuden

in der Region wünscht 
die LEADER-Region

Triestingtal!

Die Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr Blumau 
wünschen eine glückliche, 

fröhliche Osterzeit!

Der TC wünscht allen fröhliche 
Ostern, Glück und Gesundheit. 

Die Bürgerliste PUL wünscht 
schöne Stunden mit Ihren/

deinen Lieben beim gemeinsa-
men Osterfest!

Die Blumauer Pulverteufln
 wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern ein schönes Osterfest und 

erholsame Feiertage!

Frühlingshafte Osterfeier- 
tage wünscht der Vorstand 

der  Dorferneuerung.

Der Bacherlverein wünscht allen Bürgerinnen und 
Bürgern der Gemeinde Blumau-Neurißhof frühlingshafte

 Ostern und ein friedvolles Fest.  

Frohe Ostern wünscht die 
SPÖ Blumau-Neurißhof. Der ASK Blumau wünscht allen Bürgerinnen und 

Bürgern der Gemeinde Blumau-Neurißhof, 
Sponsoren, Fans, Spielern und Funktionären

 frohe Ostern. Auf Wiedersehen am 
Fußballplatz!

Der Pensionistenverein wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
fröhliche Ostern, Gesundheit und viele schöne Augenblicke! 

Ein besinnliche Osterzeit 
wünscht der Verein BuNT.
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Geboren wurde
Flora Nina Kortekaas 

Wir gratulieren          
unseren Jubilarinnen 
und Jubilaren
90. Geburtstag:
Wilhelmine Tscherwizek 
Elisabeth Girz 
Wilhelm Prosenbauer

85. Geburtstag:
Ernestine Prosenbauer 
Maria Helmreich, 
Dietrich Lenk 
Pauline Fuxberger

80. Geburtstag:
Helene Kohl
Christine Lanik
Franz Woltron
Adolf Flek 
Ilse Besenbäck
Hans Erhardt 
Osman Öztürk 
Samih Ammari

75. Geburtstag:
Gerhard Zerovnik
Christine Klein
Alfred Josef Mösinger 
Johanna Wetchy 
Brigitta Holpfer 
Alois Dorfmeister 
Herbert Preßler

Die Gemeinde 
gratuliert herzlich! 

------------------

Wir nehmen 
Abschied von:

Doritt Brynda
Walter Leeb
Alfred Hirnschall
Karl Parth
Siegfried Riesinger
Hermann-Josef Reiff

Wir werden unseren 
Verstorbenen ein ehrendes 
Andenken bewahren

Lebenskreis Blumau-Neurisshof
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Vintage liegt im Trend! 
Handarbeiten am Gemeindeamt

Was gibt es Feineres als es sich mit Wolle und Garn bequem zu machen und 
die Stricknadeln klimpern zu lassen oder die Häkelnadel durch die Maschen zu 
ziehen? Das dachte sich auch Gemeinde Blumau-Neurißhof, die ab sofort alle 
zwei Wochen zum Häkel- und Stricknachmittag in den Gemeindeamtssaal ein-
lädt. „Die Infrastruktur sowie Kaffee und Kuchen stellen wir sehr gerne zur Ver-
fügung, gute Laune, Kreativität und Freude am Tun bringen die Teilnehmerinnen 
selber mit. „Bislang nehmen am Häkel- und Stricknachmittag ausschließlich 
Frauen teil, doch auch Männer sind herzlich willkommen“, laden Bürgermeister 
René Klimes und GGR Dorina Sommer zur Teilnahme ein. Die Leitung hat dan-
kenswerterweise Heidi Ulbrich übernommen. Wann? Jeden Donnerstag einer 
ungeraden Kalenderwoche,  ab 16.30 Uhr am Gemeindeamt. 

Ostergrüße 2024

Strick- & Häkel
Nachmittage 
in Blumau-Neurißhof

Gemeinde

Blumau-Neurißhof
www.blumau-neurisshof.gv.at

Im Gemeindeamt
Eigene Wolle und Nadeln 

sind mitzubringen

1 4 - t ä g i g
donnerstags
in ungeraden KW
um 16:30  Uhr
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miteinander Blumau-Neurisshof

GEMEINSCHAFT ERLEBEN

JUNI
8.6. Familienfest, Park Neurißhof, 10 - 17 Uhr

Veranstaltungen von April bis Juli 2024

APRIL
25.04. Die Geschichte von Blumau-Neurißhof vor der Pulverfabrik, Kollersaal, 18.30 Uhr

MAI

18.5. Muttertagsfeier, Kollersaal, 14 Uhr

3.5. Lastkrafttheater, Komödie „Das Konzert“, Park Neurißhof, 19 Uhr

Mullabfuhr April bis Juni
..

Biomüll:  3.4., 10.4., 17.4., 24.4., 2.5., 8.5., 15.5., 22.5., 29.5., 5.6., 12.6., 19.6., 26.6.
Gelbe Tonne: 4.4., 11.4., 18.4., 25.4., 2.5., 8.5., 16.5., 23.5., 29.5., 6.6., 13.6., 20.6., 27.6.
Gelber Sack: 12.4., 10.5., 7.6.
Restmüll: 12.4., 10.5., 7.6.
Altpapier: 9.4., 11.6.
Aschentonne: 12.4.

Abholung Gelber Sack am Abfuhrtag ab 6:00 Uhr
Seit 2023 werden die Gelben Säcke durch ein anderes Entsorgungsunternehmen, als in den letzten Jahren, ab-
geholt. Jedes Entsorgungsunternehmen teilt sich seine Abholtouren eigenständig ein, wodurch Straßenzüge 
oder Wohnsiedlungen womöglich zu anderen Uhrzeiten, als bisher gehabt, angefahren werden. Damit eine 
systematische Abholung möglich ist, müssen die Gelben Säcke am Abfuhrtag unbedingt ab 6:00 Uhr Früh vor 
der Liegenschaft bereitgestellt sein. Sind die Gelben Säcke nicht zeitgerecht bereitgestellt und eine Mitnahme 
ist nicht möglich, erfolgt die nächste Abholung erst zum darauffolgenden Termin. Das kostenlose SMS-Erinne-
rungsservice des GVA Baden erinnert neben Restmüll und Altpapier auch an die Abholung des Gelben Sacks. 
www.gvabaden.at/smsservice  

JULI

26.7. Zauberworkshop, Kollersaal, 13 - 15 Uhr
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25.5. Gulaschhütte der ÖVP, bei Pavillon im Park Neurißhof, ab 11 Uhr

9.6. Vatertagsfrühstück BuNT, Dr. Erich Loitzl Straße, Blumau, ab 9 Uhr

15. & 16.6. Parkheuriger BuNT, Hütte beim Pavillon im Park Neurißhof

29.6. Kinderflohmarkt der ÖVP, Pavillon im Park Neurißhof, 9 - 14 Uhr

27.& 28.7. Inselfest des Bacherlvereins, Steinböckpark

30.7. Afterwork-Spritzer mit der PUL,  Hütte beim Pavillon im Park Neurißhof, 17 - 21 Uhr

14.7. Jazzfrühstück im Park Neurißhof, 10 - 13 Uhr
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Gesundheitsservice

Fundgegenstaende am 
Gemeindeamt abholen:

• Bankomatkarte (Mega-
Card)

• Armreif silber mit Steinen
• Schlüssel mit Kristallan-

hänger
• Schlüssel mit Hornan-

hänger
• Hundemarke 680
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ZAHNMEDIZINER
Wochenende und Feiertage April bis Juni

1.4.

6./7.4.

13./14.4.

20./21.4. 

27./28.4.

1.5.

4./5.5.

9.5.

11./12.5.

18.-20.5.

25./26.5.

30.5.

1.6.

8./9.6.

15./16.6.

22./23.6.

29./30.6.

Dr. Corina-Elena CURESCU, Waldgasse 6/1,
2542 Kottingbrunn, Tel. 02252 71128

Dr. Maximilian OEDENDORFER, Hauptplatz 1a Top B5, 
2542 Kottingbrunn, Tel. 02252 76997

Dr. Christian KUNZ, Bahnstraße 6, 
2483 Ebreichsdorf, Tel. 02254 72234

Dr. Sascha RECHINGER, Hauptstraße 36,                                  
2340 Mödling, Tel. 02236 205520

Dr. Petra Caroline STANGL-PUSCH, Hauptplatz 11,

2563 Pottenstein, Tel. 02672 88826

Dr. Bettina BAUER, Neusiedler Straße 3,                                            
2340 Mödling, Tel. 02236 47283

Dr. Birgitta BOLDRINO, Badener Straße 2a/7,

2540 Bad Vöslau, Tel. 02252 76228

Dr. Christina RUHDORFER, Schwechatzeile 49/1/8,

2514 Traiskirchen, Tel. 02252 52693

Dr. Andrea FUCHS, Wiener Neustädter Straße 40,

2551 Enzesfeld, Tel. 02256 82190

Dr. Corina-Elena CURESCU, Waldgasse 6/1,

2542 Kottingbrunn, Tel. 02252 71128

Dr. Felicia-Mihaela BURGER, Badgasse 1,                                 

2552 Hirtenberg, Tel. 02256 65828

Dr. Bisera MÜHLVENZL-TUNOVIC, Erzherzog 

Wilhelm-Ring 1-3/5, 2500 Baden, Tel. 02252 214554

Dr. Maximilian OEDENDORFER, Hauptplatz 1a Top B5, 

2542 Kottingbrunn, Tel. 02252 76997

Dr. Lilly KREBS, Josefsthalstraße 8, 2512 Tribuswinkel, 

Tel. 02252 49819

Dr. Sylvia AIXBERGER-KRAUS, Hauptstraße 24,

2540 Bad Vöslau, Tel. 02252 76574

Dr. Johannes WITKOWITZ-FORSTER, Albertstraße 6,

2560 Berndorf, Tel. 02672 82294

Dr. Christian KUNZ, Bahnstraße 6,                                                       

2483 Ebreichsdorf, Tel. 02254 72234

             Jeweils von 9:00 bis 13:00 Uhr 
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Apothekenkalender 
Wochenende und Feiertage von April bis Juni 2024

Marien-Apotheke, Schutzengel-Apotheke und Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“

Triesting-Apotheke, Apotheke zur Weilburg und Paracelsus-Apotheke

Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke, Unsere Sonnenscheinapotheke

Marien-Apotheke, Schutzengel-Apotheke und Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“

Aktiv-Apotheke, Kur-Apotheke und Trumau Apotheke

Aeskulap-Apotheke und Apotheke „Zum Erlöser“

Marien-Apotheke, Schutzengel-Apotheke und Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“

Aeskulap-Apotheke und Apotheke „Zum Erlöser“

Landschafts-Apotheke und Schloss-Apotheke

Aktiv-Apotheke, Kur-Apotheke und Trumau Apotheke

Landschafts-Apotheke und Schloss-Apotheke

Heiligen Geist-Apotheke und die apoteeke in teesdorf

Triesting-Apotheke, Apotheke zur Weilburg und Paracelsus-Apotheke

Marien-Apotheke, Schutzengel-Apotheke und Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“

Triesting-Apotheke, Apotheke zur Weilburg und Paracelsus-Apotheke

Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke, Unsere Sonnenscheinapotheke

Heiligen Geist-Apotheke und die apoteeke in teesdorf

Triesting-Apotheke, Apotheke zur Weilburg und Paracelsus-Apotheke

Marien-Apotheke, Schutzengel-Apotheke und Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“

Aktiv-Apotheke, Kur-Apotheke und Trumau Apotheke

Aeskulap-Apotheke und Apotheke „Zum Erlöser“

Landschafts-Apotheke und Schloss-Apotheke

Heiligen Geist-Apotheke und die apoteeke in teesdorf

Adressen und Telefonnummern:

Apotheke „Zum Erlöser“, Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel. 02252/76285 

Apotheke „Zur heiligen Dreifaltigkeit“, Berndorf, Hainfelderstr. 14, Tel. 02672/82224

Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel. 02252/70406 

Apotheke „Zum heiligen Antonius“, Pottenstein, Hainfelderstr. 5, Tel. 02672/82426 

Paracelsus-Apotheke, Enzesfeld, Schimmelgasse 2, Tel. 02256/81242 

Die Apoteeke in Teesdorf, Teesdorf, Wiener Neustädterstraße 32b, Tel. 02253/80540 

Schloss-Apotheke, Kottingbrunn, Wiener Neustädterstraße 20, Tel. 02252/74960 

Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“, Leobersdorf, Südbahnstr. 7, Tel. 02256/62359

„Unsere Sonnenscheinapotheke“, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel. 02252/251581

Trumau Apotheke, Trumau, Dr. Karl-Renner-Platz 1, Tel. 02253/21627

1. April
6. April 
7. und 13. April
14. und 20. April
21. und 27. April
28. April

1. Mai
4. Mai
5. Mai
9. Mai
11. Mai
12. und 18. Mai
19. Mai
20. Mai
25. Mai
26. Mai
30. Mai

1. Juni
2. und 8. Juni
9. und 15. Juni
16. und 22. Juni
23. und 29. Juni
30. Juni
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Praktische Arzte 
Wochenende und Feiertage von April bis Juni

Die aktuellen Empfehlungen, 
Ordinationen ausschließlich 

nach telefonischer Rücksprache 
aufzusuchen, betreffen auch den 
Bereitschaftsdienst an Wochen-

enden und Feiertagen.

Hinweis: Seit 1.7.2019 umfasst 
der kassenärztliche Wochenend- 
und Feiertagsdienst ausschließ-
lich die Zeit zwischen 8:00 Uhr 
und 14:00 Uhr. Ordinationsbe-
trieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. 
Bitte vereinbaren Sie in jedem 

Fall einen Termin!

Außerhalb dieser Zeiten wen-
den Sie sich bitte telefonisch an 
die Gesundheitshotline 1450, in 
lebensbedrohenden Situationen 

an die Rettung 144 und in der 
Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an 

den NÖ Ärztedienst 141.

..

13./14.1.

20./21.1. 

27.1.

17./18.2.

24./25.2.

2./3.3.

6./7.4.

14./14.4.

27.4.

Dr. Edwin NEUBER, Inselweg 1, 

2492 Eggendorf, Tel. 02622 73270

Dr. Vesko ARANDJELOVIC, Fabrikgasse 10
2603 Felixdorf, Tel. 02628 21400

Dr. Lydia SCHUSTER, Untere Feldgasse 1
2492 Eggendorf, Tel. 02622 73314

Dr. Stefanie HEISSENBERGER,
Kirchenplatz 3, 2493 Lichtenwörth

Dr. Ileana DUDAS-MECLES, Hauptplatz 1
2604 Theresienfeld, Tel. 02622 71245

Dr. Jochen RAUSCH, Hauptstraße 33
2603 Felixdorf, Tel. 02628 62243

Dr. Edwin NEUBER, Inselweg 1, 
2492 Eggendorf, Tel. 02622 73270

Dr. Vesko ARANDJELOVIC, Fabrikgasse 10
2603 Felixdorf, Tel. 02628 21400

Dr. Lydia SCHUSTER, Untere Feldgasse 1
2492 Eggendorf, Tel. 02622 73314

Tagesaktuelle Dienste der praktischen Ärzte
in Ihrem unmittelbaren Umkreis: www.141.at/noe/suche.html 

Wichtige Telefonnummern
Ihre Servicenummern 

Abwasserverband: 02253 7519 
Abfallwirtschaftsverband: 02234 74151 vormittags 
Autowrackentsorgung Wendelin: 0699 10888260
BH Baden: 02252 9025-0
Caritas Sozialstation Leobersdorf: 02256 63639
EVN Störung: 02622 26880
Hilfswerk: 02252 790777
Kanal-Alarmtelefon: 0664 4103073 
Lebenshilfe: 48251
Pfarre Günselsdorf: 02256 63325
Polizei Günselsdorf: 059133 3306
Schwarzes Kreuz (Soldatenfriedhof): 01 5123769
Tierkörperverwertung Tulln: 02272 64271
Tierheim Baden: 02252 42110
Telekom Störung: 11120
Vergiftungszentrale: 01 4064343
Volkshilfe: 0676 86762602
Wasserleitungsverband: 02252 76273

Notruf-Nummern

122 Feuerwehr 

133 Polizei

144 Rettung
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